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GEMEINDEAMT 2
Vandalismus
Laufende Sachbeschädigungen an öf-
fentlichen Spielplätzen sorgen für Ärger 
und unnötige Kosten.

BAUHOF 2
Elektro-Nutzfahrzeug
Unser Marktgemeinde setzt ein weiteres 
sichtbares Zeichen für den Umwelt- und 
Klimaschutz.

UMWELT 8
Eröffnung 
Am 5. Juni wurde der neue Teichlehrpfad 
offi ziell und feierlich eröffnet.

Götzner Heuwiese 
und Völser Wald
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Ein öffentlicher Spielplatz ist weit mehr 
als nur eine Ansammlung von Geräten 

– er ist ein Ort der Freude, des Lernens 
und der Begegnung. Hier können Kin-
der unbeschwert spielen, Freundschaf-
ten schließen und ihrer Fantasie freien 
Lauf lassen. Doch diese friedliche Oase 
wird zunehmend durch Vandalismus be-
droht. Der Spielplatz im Bereich Sonn-
winkel ist bereits mehrfach Ziel mutwilli-
ger Zerstörung geworden, was nicht nur 
Ärger, sondern auch erhebliche Kosten 
verursacht.

DIE TRAURIGE REALITÄT 
DES VANDALISMUS
Vandalismus auf öffentlichen Spielplät-
zen zeigt sich in vielen Formen: zerstörte 
Spielgeräte, beschmierte Schilder, de-
molierte Sitzbänke oder gar gefährliche 
Glasscherben im Sandkasten. Solche 
Schäden machen die Nutzung des Spiel-
platzes oft unmöglich und gefährlich. 
Für die Instandsetzung müssen öffent-
liche Mittel eingesetzt werden, die an 
anderer Stelle fehlen. 

Jede beschädigte Schaukel oder kaput-
te Rutsche bedeutet, dass Gelder, die 
für Bildung, Infrastruktur oder soziale 
Projekte vorgesehen waren, umgeleitet 
werden müssen.

DIE FOLGEN FÜR 
DIE GEMEINSCHAFT
Spielplätze sind zentrale Begegnungs-
orte, die der Gemeinschaft als Ganzes 
dienen. Sie bieten Kindern Raum zum 
Toben, Spielen und Lernen und sind da-
mit ein wesentlicher Bestandteil einer 
lebenswerten Umgebung. Vandalismus 
zerstört diese Möglichkeiten und trifft 
vor allem die Kinder, die auf diese Orte 
angewiesen sind. Gleichzeitig schadet 
er dem sozialen Gefüge, indem er Frus-
tration und Ärger unter Anwohnern 
schürt.

GEMEINSAM GEGEN VANDALISMUS
Es ist an der Zeit, dass wir uns als Ge-
meinschaft klar gegen Vandalismus 
positionieren. Jede und jeder Einzelne 
kann dazu beitragen, diese sinnlosen 
Zerstörungen zu verhindern. Wer Van-
dalismus beobachtet, sollte dies umge-
hend den zuständigen Stellen melden. 
Prävention ist ebenso wichtig: Aufklä-
rung, die Schaffung von Alternativen für 
Jugendliche und eine bessere Überwa-
chung öffentlicher Plätze können dazu 
beitragen, das Problem einzudämmen.

EIN APPELL AN DIE GESELLSCHAFT
Ein Spielplatz ist mehr als nur ein Ort 
zum Spielen – er ist ein Symbol für Ge-
meinschaft und Verantwortung. Indem 
wir uns für den Schutz und Erhalt dieser 
wertvollen Räume einsetzen, investieren 
wir in die Zukunft unserer Kinder und in 
eine lebenswerte Gesellschaft. Lassen 
Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass 
Spielplätze Orte der Freude bleiben – für 
uns, unsere Kinder und die kommenden 
Generationen. Jeder von uns trägt die 
Verantwortung, diesen Orten den Res-
pekt entgegenzubringen, den sie verdie-
nen. Sollte dies auch nicht geschehen, 
sehen wir uns gezwungen, Anzeige bei 
der Polizei zu erstatten!

AKTUELLES
Vandalismus auf Gemeindespielplatz sorgt für Ärger

Liebe Bürgerinnen und Bürger, unsere 
Gemeinde setzt ein weiteres sichtbares 
Zeichen für den Umwelt- und Klima-
schutz: Seit kurzem sind unsere Bauhof-
mitarbeiter zur Leerung der öffentlichen 
Abfallbehälter mit einem Nutzfahrzeug 
mit umweltfreundlichem Elektroantrieb 
im Einsatz! 

Das neue Elektro-Nutzfahrzeug (pro-
duziert in Belgien) ersetzt ein älteres 
Modell mit Verbrennerantrieb. Damit 
reduzieren wir nicht nur die lokalen CO₂-
Emissionen, sondern verbessern auch 
die Luftqualität. 

DIE VORTEILE AUF EINEN BLICK: 
❚ Weniger Emissionen: Keine direkten 

Abgase – besser für unser Klima und 
unsere Atemluft. 

❚ Leiser Betrieb: Deutlich geringere 
Geräuschkulisse beim Sammeln und 
Fahren.

❚ Nachhaltige Technologie: Ein weite-
rer Schritt in Richtung klimafreund-
liche kommunale Infrastruktur. 

Ganz nach dem Motto: 
Völs bleibt sauber mit Elektroantrieb! 

 Markus Einkemmer ,
 Obmann des Umweltauschusses

AKTUELLES
Neues Elektro-
Nutzfahrzeug 
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 MARKTGEMEINDE VÖLS
 Die Seite des Bürgermeisters

Liebe Völserinnen, liebe Völser,
die warmen Tage und Abende laden zu 
Aktivitäten im Freien ein. Der Garten, 
die Terrasse oder der Balkon eignen 
sich bestens dafür. Es ist die perfekte 
Gelegenheit sich zu entspannen oder 
gemütlich mit Freunden und der Fami-
lie zusammenzusitzen. Bei aller Freu-
de dürfen wir unsere Nachbarn nicht 
vergessen und sollen die Lärmschutz-
verordnung der Gemeinde im Blick 

behalten. Wie alle Verordnungen, be-
fi ndet sie sich auf der Homepage der 
Gemeinde unter Bürgerservice/Infor-
mationen/Verordnungen. Die Verord-
nung sorgt dafür, dass das gute Mitein-
ander gewahrt bleibt. Um dieses gute 
Zusammenleben möchte ich bitten. Es 
ist die Grundlage von Lebensqualität 
und Wohlbefi nden für alle, die in der 
Marktgemeinde leben, arbeiten oder zu 
Gast sind. 

Auch größere und kleinere Festln von 
unseren Vereinen fi nden in den Som-
mermonaten statt. Die meisten Veran-
stalter achten auch hier auf eine pas-
sende Lautstärke, sodass gemeinsames 
Feiern mit guten Gesprächen möglich 
ist. Das ist wichtig für ein lebendiges 
und gutes Dorfl eben und ich darf auch 
hier alle um etwas Toleranz ersuchen – 
DANKE!

Von unseren großen Projekten ist das 
Bildungszentrum Dorf etwas ins Sto-
cken geraten. Wir sind noch nicht bei 
Baukosten, die für die Gemeinde auch 
leistbar sind und vom Land Tirol mit-
fi nanziert werden.   

Der Neubau des Tiefbrunnens zur Si-
cherung der Trinkwasserversorgung 
geht zügig voran und wird im heurigen 
Herbst abgeschlossen.

Die Informationsveranstaltung der ÖBB 
über den Neubau des Völser Bahnho-
fes war sehr gut besucht. Die Besucher 
konnten sich anhand sehr detaillierter 
Pläne informieren und die Mitarbei-
ter*innen der Bundesbahn konnten die 
vielen Fragen gut beantworten. Es war 

gut zu erkennen, dass der verfügbare 
Platz sehr beengt ist und sich daher 
nicht alle Ideen auch verwirklichen las-
sen, aber es wird ein sehr praktischer, 
moderner, barrierefreier und anspre-
chender Bahnhof werden. Als Baube-
ginn, ist der August 2026 vorgesehen.

Keine gute Sache ist, dass es in den letz-
ten Monaten in Völs leider zu mehreren 
Einbruchdiebstählen gekommen ist, 
teilweise mit beträchtlichen Schäden. 
Da hilft nur Vorsicht und Aufmerksam-
keit und ausreichende Sicherheitsvor-
kehrungen können einiges verhindern.

Unsere Schülerinnen und Schüler, un-
sere Lehrlinge, Studenten, Pädagogen 
und auch die Eltern haben wieder ein 
intensives Ausbildungsjahr hinter sich. 
Sollte dieses Jahr auch einmal nicht so 
gut verlaufen sein wie geplant, Kopf 
hoch und mit Mut weitermachen – eine 
gute Ausbildung ist wichtig.

So darf ich euch allen erholsame Fe-
rien und einen schönen und feinen 
Urlaub wünschen!

Euer/Ihr Bürgermeister

Peter Lobenwein

Hoffnung ist nicht die Überzeugung, 
dass etwas gut ausgeht, sondern 
die Gewissheit, dass etwas Sinn hat, 
egal wie es ausgeht.egal wie es ausgeht.

(Vaclav Havel)
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Am diesjährigen Neophyten-Aktionstag 
engagierten sich zwölf freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer mit großem Einsatz für 
den Schutz unserer heimischen Natur. 
Gemeinsam wurden zahlreiche invasive 
Neophyten im Bereich des Gewerbege-
biet Landesstraße entfernt.

Bei den sogenannten Neophyten han-
delt es sich um gebietsfremde Pfl anzen-
arten, die sich in unserer heimischen 
Flora stark ausbreiten und dabei ein-
heimische Pflanzen verdrängen. Man-
che Neopyhten – wie etwa das Drüsige 
Springkraut oder das südafrikanische 
Greiskraut – sind nicht nur ökologisch 
problematisch, sondern teilweise auch 
gesundheitsschädlich.

WARUM IST DAS WICHTIG?
Durch die gezielte Entfernung dieser 
Pflanzen konnte die weitere Ausbrei-
tung deutlich eingedämmt werden – 
ein wichtiger Beitrag für den Erhalt der 
Artenvielfalt und zum Schutz unserer 

Umwelt. Die Gemeinde bedankt sich 
herzlich bei allen freiwilligen Helferin-
nen und Helfern für ihren tatkräftigen 
Einsatz und hofft auch in Zukunft auf 
rege Beteiligung bei der Pfl ege und dem 
Schutz unserer Natur!

Sie wollen auch einen Beitrag 
leisten? Die Aktionsgruppe freut 
sich über jede Mithilfe! (Kontakt 
Fr. Weiler 0664 / 452 48 36)

Markus Einkemmer,
 Umweltausschussobmann

AKTUELLES
Gemeinsamer Einsatz gegen invasive Neophyten

So lautete das Motto des diesjährigen 55. 
Raiffeisen Jugendwettbewerbs. Schü-
ler:innen der Region waren aufgerufen, 
ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen und 
ihre ganz persönlichen Kunstwerke zu 
gestalten. 2741 Schüler:innen aus 30 
verschiedenen Schulen unserer Region 
haben daran teilgenommen! 

Beim großen Club-Fest der Raiffeisen-
bank Tirol Mitte West am 28.5.2025 wur-
den die 197 Gewinner:innen gekürt und 
es war richtig viel los: Um 15 Uhr öffneten 
sich die Türen des Veranstaltungszent-
rum Blaike in Völs und die jungen Künst-
ler:innen stürmten mit Eltern, Großeltern 
und Lehrer:innen zur Preisverleihung 
hinein, um Urkunden und coole Sach-
preise abzuholen. 

Mit viel Witz und verblüffenden Tricks 
nahm dabei Zauberer Robert Ganahl 
die großen und kleinen Zuschauer:in-
nen mit auf eine Reise in eine Welt vol-
ler Magie. Auch Vizebürgermeisterin der 
Marktgemeinde Völs, Mag. Silvia Pöhli, 
war sichtlich begeistert. 

Das Club-Team sorgte für eine aus-
gelassene Stimmung und Vorstands-
vorsitzender-Stv. Hubert Kuprian der 
Raiffeisenbank Tirol Mitte West sowie 
die Regionaldirektoren Andreas Fag-
schlunger, Martin Gritsch und Christoph 

Allegranzi halfen tatkräftig bei der Ver-
teilung der Preise mit. Auch Sumsi ließ 
es sich an diesem Nachmittag nicht 
nehmen, den jungen Künstler:innen 
zu gratulieren. Wow – was für ein toller 
Nachmittag.

AKTUELLES
Preisverleihung Jugendwettbewerb: Echt digital!
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V.l.: Regionaldirektor WEST Christoph Allegranzi (RBTMW), Moderatoren Nata-
lie Pedross und Julian Spari (RBTMW), Sumsi, Vizebürgermeisterin Mag. Silvia 
Pöhli (Marktgemeinde Völs), Regionaldirektor OST Andreas Fagschslunger, MSc. 
(RBTMW), Vorstandsvorsitzender-Stv. Hubert Kuprian (RBTMW)
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Nach monatelangen Reparaturarbei-
ten aufgrund eines Wasserschadens 
ist endlich unser Schützenlokal wieder 
intakt. 

Wir freuen uns sehr darüber und veran-
stalten im September ein Eröffnungs-
schießen.

In der Septemberausgabe der Ge-
meindezeitung ergehen dazu nähere 
Informationen. Die Schützengilde Völs 
wünscht euch einen schönen erholsa-
men Sommer.

SCHÜTZENGILDE VÖLS
Vorankündigung
Eröffnungs-
schießen

Bilderbuchkino in der Bücherei
jeden Mittwoch 

um 9.30 Uhr
von 16.7. bis 27.8.2025

Der Sommer naht in großen Schritten 
und auch bis zu den Ferien ist es nicht 
mehr lange hin. Aber nur weil keine 
Schule ist, bedeutet das nicht, dass auch 
die Bücherei geschlossen hat. Wir sind 
in den ganzen Ferien zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für euch da. Die Angst 
eines Büchermangels während der Fe-
rienzeit ist vollkommen unbegründet, da 
wir in der Bücherei jederzeit für Nach-
schub sorgen können.

Wie jedes Jahr in den Ferien findet 
auch heuer wieder das Bilderbuchkino 
statt. Alle Kinder ab ca. drei Jahren sind 
herzlich dazu eingeladen, mit uns in 
unterschiedliche Bilderbuchwelten ab-
zutauchen und auf Entdeckungstour zu 
gehen. Das Bilderbuchkino fi ndet jeden 
Mittwoch von 16.7. bis 27.8. immer um 
9:30 Uhr im Mehrzwecksaal statt.
Wer noch auf der Suche nach der per-
fekten Lektüre für den Sommer ist, ist 
in der Bücherei genau richtig. Bei uns 

fi ndet ihr eine Vielzahl an unterschied-
lichen Büchern, Zeitschriften und Hör-
büchern zum Entspannen am Strand, im 
Schwimmbad, am Balkon oder im Gar-
ten. Ob romantische Komödie in Sizilien 
oder spannender Krimi auf Island – ge-
nauso abwechslungsreich wie die unter-
schiedlichen Urlaubsdestinationen, ist 
auch unsere Auswahl an Sommerlektü-
re! Also, worauf wartet ihr noch?

 Kommt in der Bücherei vorbei, besucht 
das Bilderbuchkino oder stöbert einfach 
nur durch die Regale auf der Suche nach 
dem perfekten Lesestoff für den Som-
mer. Wir freuen uns auf euer Kommen!

 Das Büchereiteam

BÜCHEREI
Ferienzeit ist Büchereizeit!

Am Samstag, den 14. Juni, begaben sich 
die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Völser Museums ge-
meinsam mit Kulturreferent Bernhard 
Vantsch auf einen wohlverdienten Aus-
fl ug ins idyllische Mühlendorf Gschnitz. 

Um 9.00 Uhr startete die gut gelaunte 
Gruppe Richtung Wipptal, wo um 10.30 
Uhr eine interessante Führung durch 
das historische Mühlendorf auf dem 
Programm stand. Bei herrlichem Wet-
ter und bester Stimmung konnten die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer in die 
traditionelle Handwerks- und Lebens-
welt vergangener Zeiten eintauchen. 
Anschließend wurde im Gasthof Alpen-
rose bei regionaler Küche ausgiebig zu 
Mittag gegessen.

Den gemütlichen Ausklang fand der ge-
lungene Ausfl ug schließlich bei Kaffee 
und Kuchen in der Konditorei Alt Völs – 
ein rundum schöner Tag für all jene, die 
sich mit ihrem freiwilligen Engagement 
für das Völser Dorfl eben einsetzen.

Ausfl ug der ehrenamtlichen Museums-
mitarbeiter ins Mühlendorf Gschnitz
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Völs hat nach wie vor viele Naturschätze 
zu bieten. Dank des Engagements vieler 
naturbegeisterter Menschen konnte in 
Völs einiges an Natur erhalten bleiben. 
Natürlich wurde auch manches bereits 
zerstört oder ist dabei verloren zu gehen. 
Ich möchte Sie jeden Monat auf eine Rei-
se zu bestimmten Naturschätzen in Völs 
mitnehmen – zu solchen, die es noch gibt, 
oder die es einst gab und zeigen, wie wir 
Bestehendes erhalten können.

BRUMMENDER GEWEIHTRÄGER – 
KEHRT DER HIRSCHKÄFER ZURÜCK 
NACH VÖLS?
Wer in lauen Sommernächten durch die 
Natur streift, dem mag ein ungewöhn-
liches Brummen auffallen – tief, sum-
mend und zielgerichtet. Es ist kein Flug-
zeug im Miniaturformat, sondern einer 
der beeindruckendsten Käfer Europas: 
der Hirschkäfer (Lucanus cervus).
Mit seinem mächtigen „Geweih“, das in 
Wirklichkeit verlängerte Oberkiefer sind, 
wirkt das Männchen wie ein Mini-Hirsch 
unter den Insekten. Bis zu neun Zenti-
meter lang, schwarzbraun glänzend, mit 
kraftvollem Körperbau, ist der Hirschkä-
fer der wahre König der Käferwelt – und 
leider selten geworden.

EINST AM EICHBERG DAHEIM
Was viele in Völs überraschen dürfte: 
Der Hirschkäfer war früher auch hier hei-
misch – am Eichberg. Der letzte sichere 
Nachweis stammt aus den 1980er Jah-
ren (Mitteilung von G. Tarmann). Seither 
wurde es in Völs still um den prächtigen 
Käfer. 

DER HIRSCHKÄFER UND 
SEINE LIEBE ZUR EICHE
Der Hirschkäfer bevorzugt alte Eichen. 
Die Weibchen legen ihre Eier in morsche 
Wurzelstöcke. Die daraus schlüpfenden 

Larven leben fünf bis acht Jahre unter 
der Erde, wo sie sich von verrottetem 
Holz ernähren. Erst nach dieser langen 
Kindheit – als bis zu zwölf Zentimeter 
große Larve – verpuppt sich der Käfer 
und schlüpft im Sommer. Sein Leben 
als erwachsenes Tier dauert dann nur 
wenige Wochen.

In dieser kurzen Zeit geht es um alles: 
Fortpfl anzung und Fressen – bevorzugt 
an verletzten Eichen, wo süßer Saft 
austritt. Diesen Baumsaft brauchen 
Männchen und Weibchen, damit ihre 
Keimzellen reifen können. Die Saftstel-
len entstehen durch Frostrisse, Wind-
bruch oder Blitzschlag, manchmal aber 
auch durch kleine Verletzungen, die das 
Weibchen selbst mit ihren kräftigen Kie-
fern verursacht.

FRÜHER „ZIEMLICH GEMEIN“, 
HEUTE STRENG GESCHÜTZT
Ein Blick in alte Literatur offenbart 
das Ausmaß des Verlusts: Schon 1950 
schrieb Wörndle in ‘Die Käfer Nordtirols’, 
dass der Hirschkäfer „nach Laicharting 
ziemlich gemein war, heute jedoch in 

Nordtirol keineswegs häufi g“. Und das 
war vor 75 Jahren! Hauptursache ist der 
Verlust von alten Laubbäumen und Tot-
holz durch die Intensivierung der Forst-
wirtschaft. Für die Larven fehlt morsch-
feuchtes Totholz, für die erwachsenen 
Käfer blutender Eichensaft. Der Hirsch-
käfer steht daher heute unter strengem 
Schutz und gilt als „stark gefährdet“.

WAS KANN MAN TUN, DAMIT ES 
WIEDER BRUMMT IN VÖLS?
Auch wenn der Hirschkäfer in Völs seit 
Jahrzehnten nicht mehr gesichtet wurde 

– es gibt noch Hoffnung. In Kranebitten 
werden immer wieder vereinzelt Hirsch-
käfer entdeckt. Und wer weiß: Vielleicht 
gelingt ihnen der Sprung über den Inn 

– wenn sie auf dem Eichberg wieder ein 
geeignetes Zuhause fi nden. Die Eichen 
stehen jedenfalls noch.

Jede*r kann einen kleinen Beitrag leis-
ten:
❚ Alte Eichen schützen und erhalten
❚ Totholz, Baumstümpfe und Wurzelstö-

cke nicht entfernen – sie sind Kinder-
stube für Hirschkäferlarven

❚ Keine Laubbäume durch Nadelbäume 
ersetzen

❚ Verletzte Stellen an Bäumen tolerie-
ren – aus ihnen tritt der lebenswich-
tige Saft aus

❚ Beobachtungen melden – z. B. auf 
inaturalist.org: Jeder Fund hilft, mehr 
über Vorkommen und Lebensweise 
zu erfahren

Vielleicht fl iegt ja schon bald wieder ein 
Hirschkäfer über Völs. Und wenn Sie 
an einem warmen Juliabend ein tiefes 
Brummen hören – schauen Sie genau 
hin. Es könnte der König der Käfer sein.

 Ines Aster, MSc

Naturschätze in Völs: Auf Entdeckungstour zu faszinierenden 
Tieren, seltenen Pfl anzen und einzigartigen Landschaften

Bilderbuchkino in der Bücherei
jeden Mittwoch 

um 9.30 Uhr
von 16.7. bis 27.8.2025
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Am 25. Mai 2025 durfte der Trachtenver-
ein Völs ein ganz besonderes Ereignis 
feiern: Nach sechs Monaten sorgfäl-
tiger Handwerkskunst wurde unsere 
neue Statue der Heiligen Notburga, ge-
schnitzt in Gröden, feierlich in Empfang 
genommen und von Pfarrer Christoph 
Pernter gesegnet.

Die Feier begann in würdigem Rahmen 
mit dem festlichen Einzug in die Kirche, 
begleitet von einem Tanz zum Gebet – 
ein symbolträchtiger Moment, der Tra-
dition und Spiritualität vereinte. Die Seg-
nung durch Pfarrer Christoph verlieh der 
Veranstaltung eine besonders feierliche 

Note. An dieser Stelle möchten wir ihm 
herzlich für die würdevolle Zeremonie 
danken.

Die Heilige Notburga, Patronin der 
bäuerlichen Bevölkerung und eine be-
sondere Schutzpatronin auch für die 
Trachtenvereine, wird künftig nicht nur 
im Vereinsleben, sondern auch bei Pro-
zessionen und kirchlichen Festen mitge-
führt. Wir sind stolz, dieses neue Symbol 
unserer Gemeinschaft tragen zu dürfen.

Nach dem kirchlichen Festakt wurde im 
Theatersaal weitergefeiert. Mit Tänzen, 
Plattlern und fröhlichem Beisammen-
sein wurde unsere neue Fürsprecherin 
gebührend gefeiert – ein Fest der Ge-
meinschaft, der Dankbarkeit und der 
gelebten Tradition.

Möge die Heilige Notburga weiterhin 
über unseren Verein wachen und uns 
begleiten – damit wir mit Herz und Hal-
tung weitertragen, was unsere Tracht 
von innen her lebendig macht.

TRACHTENVEREIN VÖLS
Ein besonderer Tag für den Trachtenverein Völs – 
Segnung der neuen Hl. Notburga-Statue

sreal.at

Haben Sie eine Immobilie zu 
verkaufen oder zu vermieten?
Kontaktieren Sie mich für ein unverbindliches Beratungsgespräch.

Elmar Michael
Immobilienfachberater

T: +43 5 0100 – 263 96
E-Mail: elmar.michael@sreal.at
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Manchen wird es schon aufgefallen 
sein, seit dem Winter 2025 gibt es neue, 
drehbare Tafeln um den Völser Teich. An 
fünf Standorten mit zwölf beidseitig be-
druckten Tafeln und somit 24 lebendig 
und liebevoll gestalteten Grafi ken wird 
Wissenswertes rund um Teich, Auwald, 
Pfl anzen, Tiere und Lebensräume the-
matisiert und vermittelt. 

Das Projekt wurde vom Verein ARGE 
Völser Teich durchgeführt, der auch die 
Themen und Inhalte erstellte. Die Finan-
zierung erfolgte durch das Land Tirol, 
wir danken den zuständigen Mitarbei-
ter*innen der Abteilung Umweltschutz, 
die Aufstellung der Tafeln übernahmen 
dankenswerterweise die Mitarbeiter des 
Gemeindebauhofs.

Am 5. Juni, dem Weltumwelttag 2025, 
wurde der Lehrpfad feierlich mittels 
einer ausführlichen „Teichrunde“ und 
einer Führung durch Obmann Timo Kopf, 
eröffnet.

Bei dieser Gelegenheit wurden zudem 
drei neue Baumpatenschaften verliehen, 
nämlich an Tarek Ayoub (Pfadfi nder*in-
nen Völs), Lisa & Patrick Stix sowie Jana 
Valdrová. Mehrere weitere Baumpat*in-
nen sowie Mitglieder und Freund*innen 
des Vereins ARGE Völser Teich waren an-
wesend. Einen weitereren Programm-
punkt bildete die kurze Vorstellung des 
Projektes „Benjeshecken“ durch Corinna 
Wallinger.

Die Gemeinde Völs war durch Vizebür-
germeisterin Sylvia Pöhli und Umwelt-
ausschussobmann Markus Einkemmer, 
welcher zudem seit 2015 Baumpate am 
Völser Teich ist, vertreten. Nach vollen-
deter Runde gab es einen kleinen Um-

trunk und einen gemütlichen Ausklang 
der gelungenen Feier.

Der Startpunkt des Teichlehrpfads be-
fi ndet sich am Ostufer des Völser Teichs. 
Hier befi nden sich zwei Tafeln, wobei 
zunächst das Projekt vorgestellt wird. 
Weiters gibt es hier Infos über die „Pro-
blemthemen“ Fische, Entenfütterung 
sowie eine auffällige Wasserpfl anze, die 
sogenannte Krebsschere.

Die zweite Station erreicht man am östli-
chen Laubfroschteich, am Rand der dort 
gelegenen, ausgedehnten Brennnessel-
fl ur. Hier geht es um die Brennessel und 
ihre Bedeutung für eine Vielzahl von 
Schmetterlingsarten.

Bei den westlichen Laubfroschtümpeln 
gibt es schließlich gleich auf drei Tafeln 
interessante Facts über deren besonde-
re Bewohner, nämlich Laubfrosch, Gras-
frosch, Molche und Libellen. Das Vor-
kommen des Laubfrosches am Völser 
Teich stellt das absolute Highlight dar, 
da diese Amphibienart in Tirol schon fast 
verschwunden ist und neben Völs nur 
noch in zwei weiteren Orten vorkommt. 
Somit liegt auch der Fokus hinsichtlich 
unserer Biotoppfl egearbeit auf dem klei-
nen, grünen Kletterfrosch.

Im Bereich des Waldspielplatzes erreicht 
man den Auwald mit seinen mächtigen, 
alten Silberweiden und Pappeln. Wer 
genau schaut kann da und dort ein 

Baumpatenschild durch das Blätterwerk 
entdecken. Auch hier gibt es drei Tafeln 
zu den umfangreichen Themen Auwald, 
Totholz, Baumhöhlen und deren Bewoh-
ner. Es wurde versucht der biologischen 
Vielfalt dieses Lebensraums einigerma-
ßen gerecht zu werden.

Schlussendlich gelangt man am Rück-
weg zum Teich entlang des Waldweges 
zum südlichen Westufer. Hier befi ndet 
sich die letzte Station mit ebenfalls 
sechs Grafiken, welche die Lebewelt 
des Teichs zum Inhalt haben. Eine Ta-
fel ist der Erdkröte gewidmet, unsere 
häufi gste Amphibienart am Teich. Die 
individuenstarke Population produziert 
Jahr für Jahr unzählige Jungkröten, die 
ab Mitte Juni aus dem Wasser kommen 
und sich auf der Reise in ihren Landle-
bensraum auf den Wegen und am Ufer 
um den Teich verteilen. Hier ist um die-
se Zeit besondere Rücksichtnahme und 
Vorsicht angebracht, da sonst sehr viele 
Individuen zertreten werden.

Weiters werden an dieser letzten Sta-
tion einige ausgewählte Tierarten vorge-
stellt, wie z.B. das heimliche Teichhuhn, 
der ziemlich unbekannte Süßwasser-
schwamm, die ebensolche „Schwamm-
haft“ und weitere interessante Kleintiere 
im Wasser. Wir wünschen allen interes-
sierten Besucher*innen viel Spaß beim 
Erkunden des Teichlehrpfades!
 Yvonne Kiss,
 Verein ARGE Völser Teich

VEREIN ARGE VÖLSER TEICH
Ein neuer Naturlehrpfad am Völser Teich
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Über 400 Kinder, Jugendliche und Lei-
ter*innen aus 15 Tiroler Pfadigruppen 
versammelten sich am letzten Mai-Wo-
chenende im Tiroler Pfadfinder*inn-
nenzentrum in Igls, um ein besonderes 
Jubiläum zu feiern. Unter dem Motto 

„Hundertelf“ verbrachten sie vier Tage 
voller Spaß, Abenteuer und Miteinander. 
Auch unsere Völser Kinder und Jugend-
lichen waren mit Feuer und Flamme 
dabei. Insgesamt durften zirka 90 Mit-
glieder der Gruppe Völs miterleben, was 
Gemeinschaft und Ehrenamt bedeutet. 
Für viele begann das Lager bereits am 
Donnerstag mit dem Zeltaufbau und 
dem ersten Programmstart inklusive 
Konzert unter freiem Himmel.

Weiter gings am Freitag mit „Almhop-
ping“, einem Stationsbetrieb, der von 
Schnitzen über Filzen und High-Five-
Challenges einiges zu bieten hatte.

Am Samstag durften dann auch die 
Jüngsten, unsere Biber und WiWiö, Teil 
des großen Ganzen sein, und die feier-
liche Stimmung miterleben. Ganz im 
Sinne des Mottos „HUNDERTELF“ durf-
ten sie bei diversen Stationen mindes-

tens genauso viele Abenteuer erleben. 
Bei bestem Wetter sammelten sie Er-
lebnisse, Freundschaften und neue Er-
fahrungen und lernten dabei die acht 
pädagogischen Schwerpunkte der Pfa-
dibewegung kennen. 

Am Sonntag ging mit dem Abbau der 
Zelte das Lager dem Ende zu. Nach Hau-

se fuhren alle mit neuen Momenten vol-
ler Leben, Freude und Naturverbunden-
heit im Gepäck. 

Wir blicken zurück auf vier wundervolle 
Tage und gleichzeitig über ein Jahrhun-
dert als Teil einer weltweiten Bewegung, 
in der ZUSAMMENHALT großgeschrie-
ben wird. 

PFADFINDER VÖLS
111 Jahre Pfadfi nder*innen Tirol
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Von ganz klein bis ganz groß: unsere Völser-Gruppe war zahlreich vertreten!

TIERARZT
Dipl. Tzt. Mag. med. vet.

V O L K E R  A .  B Ü C H E L E

A - 6 1 7 6  V ö l s

I n n s b r u c k e r  S t r a ß e  4 5

Te l .  0 5 1 2 / 3 0  2 5  2 5

F a x  0 5 1 2 / 3 0  2 4  6 2

N o t f a l l n u m m e r :

0  6 6 4 / 2 2 3  1 5  5 3

Mag. Pharm. Adelheid Knitel

6176 Völs · Aflingerstraße 7
Tel. 30 20 25 · Fax 30 40 25
blasius.apo@aon.at
www.blasius-apotheke.at

Über 400 Mitglieder trafen sich um 111 Jahre Pfadfi nder*innen Tirol zu feiern
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VÖLSER FASNACHTLER
Jahreshauptversammlung und aktuelle Aktivitäten

Liebe Völserinnen und Völser!
Am 16.05.2025 fand unsere bereits 8. Jahreshauptversamm-
lung im Theatersaal Völs statt. Mit über 50 anwesenden Mit-
gliedern ließen wir unter anderem die vergangene Fasnacht 
Revue passieren, gaben Berichterstattung sowie interessante 
Einsicht in unsere Finanzwelt, und blickten kommenden Er-
eignisse entgegen.

Zudem wurde die bereits im Vorfeld angekündigte Neubeset-
zung von Obmann Stv., Jugendbetreuer und Zeugwart noch-
mals offi ziell bestätigt.

An dieser Stelle möchten wir uns erneut bei unserem ehema-
ligen Zeugwart Benjamin Hofi nger für seinen Einsatz bedan-
ken. Ein besonderer Dank gilt unserem ehemaligen Obmann 
Stv., Jugendbetreuer und Gründungsvater Andreas Lang, der 

über die Jahre hinweg auch außerhalb seiner Funktionen einen 
maßgeblichen Teil zum heutigen Erscheinungsbild der Völser 
Fasnachtler beigetragen hat und nun innerhalb des Vereins die 
Aufgabe als Chronist übernimmt.

Unserem neuen Vorstandsmitglied Armin Bachler (Obmann 
Stv. & Jugendbetreuer) sowie Ausschussmitglied Rosario Mes-
sina (Zeugwart) wünschen wir viel Freude, Spaß und Motivation 
in der Ausübung ihrer neuen Funktion.

Nach informativem Austausch und vieler Worte, ließen wir den 
Abend gemeinsam bei Schnitzel und Getränken ausklingen.  

Auch der Startschuss für den Umbau unserer neuen Heimat ist 
gefallen. Eine Hand voll motivierter Mitglieder startete mit dem 
Entkernen, sodass bereits weitere Arbeiten (wie zum Beispiel 
Wandabbruch) uneingeschränkt beginnen konnten und viele 
weitere Tätigkeiten folgen können.

In diesem Zuge möchten wir uns bei der Gemeinde Völs für 
die jahrelange gute Zusammenarbeit und das Vertrauen be-
danken. Danke, dass wir diesen Ort zu unserer ganz eigenen 
„Hoamat“ machen dürfen. Ein großes Dankeschön geht auch 
an das gesamte Bauhofteam für die tatkräftige Unterstützung.

Unsere Sektion „Völser Goaslschneller“ performt nun auch 
international, und wird weit über die Landesgrenzen hinaus 
bekannt. Einige unserer Mit-
glieder wurden von belgi-
schen Fernsehteams beim 
Goaslschnellen gefi lmt. Viel 
mehr dürfen wir zum heu-
tigen Zeitpunkt allerdings 
noch nicht verraten, da die 
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Dreharbeiten zu diesem Format noch nicht abgeschlossen 
sind. 

Gratulation auch der Lederhosenrunde Völs zum gelungenen 
„Traktorfest“ bei strahlendem Wetter. Auch wir waren mitten-
drin, statt nur dabei.

Apropos Fest. Auch wir „Völser Fasnachtler“ begrüßen euch 
sehr gerne bei unserer bevorstehenden Veranstaltung.

Wie jedes Jahr am ersten September-Wochenende, dürfen 
wir heuer unser bereits „6. Weinlaubenfest“ veranstalten. 
Selbstverständlich erwarten euch wieder Spitzenweine und 
kulinarische Schmankerln aus Österreich & Italien. Einlass am 
6.9.2025 ab 13:00 Uhr beim Spielplatz der evangelischen Kirche 
– Wir freuen uns auf ein gemütliches Fest mit euch!

Liebe Völserinnen, liebe Völser!

Die „Lederhosenrunde Völs“ bedankt sich recht herzlich bei 
allen Besuchern und Gästen des Lederhosenfestes 2025. Be-
sonders die Disziplin und die tatkräftige Unterstützung beim 
abrupten Ende, (orkanartigen Wind und Regen), waren uns 
eine große Hilfe und zu Glück ist es glimpfl ich ausgegangen.

Es war ein toller Tag mit fast 60 Traktoren und Oldtimer und 
vor allem unsere Kinder hatten wieder großen Spaß an den 
Gefährten und unserem Programm.

Einen großen Dank möchte ich meinen Mitgliedern und allen 
freiwilligen Helfern, die zum Gelingen beigetragen haben, aus-
sprechen.

Ohne diesen Zusammenhalt und Einsatz wäre unser Fest, das 
jährlich stattfi ndet, nicht durzuführen. Danke auch an die Fir-
ma Markus Schwarzenberger für die zur Verfügungstellung 
der Hüpfburg.

Einen schönen und erholsamen Sommer wünscht die Leder-
hosenrunde Völs. Toni Mair, Obmann

LEDERHOSENRUNDE VÖLS
Lederhosenfest 2025

VOELS_93x124_0725_ansicht.indd   1 16.06.25   14:18
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KATHOLISCHE KIRCHE
Ausgewählte Gottesdienste und Veranstaltungen

Dienstag, 1.7.
19.00 Uhr Requiem für die Letztverstor-
benen des 2.Quartals (Kirchenchor)

Donnerstag, 3.7.
8.00 Uhr interreligiöse Abschlussfeier 
der Volksschule (Pfarrkirche)

Samstag, 5.7.
Verkauf von Fair-Trade-Produkten nach 
der Abendmesse

Samstag, 5.7. bis Samstag, 12.7.
JuMi-Lager in Mühlbach am Hochkönig

Sonntag, 26./27.7.
Christophorussonntag 
„Pro unfallfreiem Kilometer einen Zehn-
telCent für ein MIVA-Auto“ – Kirchen-
sammlung bei allen Gottesdiensten
Die MIVA Austria (Missionsverkehrsar-
beitsgemeinschaft) ist ein Hilfswerk der 
katholischen Kirche. Ihre Aufgabe ist es, 
für junge Kirchen und Projekte der Ent-
wicklungszusammenarbeit Fahrzeuge 
zu beschaffen: je nach Bedarf PKW oder 
Geländewagen, Motorräder, Fahrräder, 
Traktoren, landwirtschaftliche Geräte, 
fallweise auch Boote oder kleine Schiffe, 
Flugzeuge oder Lasttiere.

Sonntag, 10.8. Laurentiussonntag
19.00 Uhr Festgottesdienst in der Stifts-
kirche

Dienstag, 12.8.
20.00 Uhr Taufabend

Donnerstag, 14.8.
16.00 Uhr Kräuterbuschenbinden im 
Pfarrheim – HelferInnen sind herzlich 
willkommen!

Freitag, 15.8.
Mariä Aufnahme in den Himmel - Lan-
desfeiertag
9.00 Uhr Festmesse mit Kräuterseg-
nung (Kirchenchor)

Sonntag, 17.8. „Lederhosensonntag“
10.30 Uhr Hl. Messe in Afl ing mit der Le-
derhosenrunde

Sonntag, 24.8. 
9.00 Uhr Familiengottesdienst
19.00 Uhr Festgottesdienst in 
St. Bartlmä / Wilten

Sonntag, 31.8. Augustinisonntag
9.00 Uhr Familiengottesdienst
19.00 Uhr Festgottesdienst in der Stifts-
kirche Wilten

Kanzleistunden in den Sommerferien: 
Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr und
Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr

Telefon: 
Pfarrheim  0512 / 30 31 09 
Pfarrer  0676 / 87 30 72 60 
Sekretärin  0676 / 87 30 72 95

Ab Samstag, 5.7.:
Sommergottesdienstordnung:
❚ Samstag: 18.30 Uhr Rosenkranz,
 19.00 Uhr Vorabendmesse
❚ Sonntag: 9.00 Uhr
Werktagsgottesdienst:
❚  Mittwoch: 8.00 Uhr Frühmesse

Pfarrkirche
❚  Donnerstag: im Haus der Gesund-

heitsdienste nur für die Bewohner 
(eigene Zeit)

❚  Freitag: 7.00 Uhr Frühmesse
Blasiuskirche

Alle Termine auf: www.pfarre-voels.net und auf der wöchentlichen Gottesdienst-
ordnung. Kanzleizeiten: Mittwoch 17 bis 19 Uhr und Donnerstag 9 bis 11 Uhr Telefon: 
0512 / 30 31 09, E-Mail: pfarrevoels@stiftwilten.at

EVANGELISCHE KREUZKIRCHE
Evangelische Gottes-
dienste im Juli und 
August 2025
Sonntag, 6.7. – 9 Uhr:
3. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Lukas 15,1–3.11b–32

Sonntag, 20.7. – 9 Uhr:
5. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Lukas 5,1–11

Sonntag, 3.8. – 9 Uhr
7. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Johannes 6,1–15

Sonntag, 17.8. – 9 Uhr
9. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Matthäus 13,44–46

❚ Kirchenkaffee: Im Anschluss an die 
Sonntagsgottesdienste im Clubraum 
der Kreuzkirche.

❚ Sommerfestl
  Am Sonntag, 3.8., fi ndet nach dem 

Gottesdienst bei der Kreuzkirche ein 
sommerliches Grillfest statt. Herzli-
che Einladung!

❚ Bibelstunde: Mit Pfarrer i.R. Bern-
hard Groß. Sommer-Termine: Freitag, 
11.7. und 8.8., jeweils von 9 bis 10.30 
Uhr im Clubraum der Kreuzkirche.

Aktuelles und Wissenswertes über 
unsere Pfarrgemeinde fi nden Sie auf 
unserer Homepage www.innsbruck-
christuskirche.at

ZUM NACHDENKEN
Der Heiterkeit sollen wir, wann immer 
sie sich einstellt Tür und Tor öffnen; 
denn sie kommt nie zur unrechten Zeit.
 Arthur Schoppenhauer

Grill, Burger, Kapsalon, Kebap, 
Bosna, Wraps und vieles mehr!

Ö� nungszeiten: Montag bis Sonntag von 11:00 bis 22:00 Uhr 
Innsbrucker Straße 56, 6176 Völs

Bestellnummer: 
+43 676 698 98 97

Innsbrucker Straße 56, 6176 Völs

Grill, Burger, Kapsalon, Kebap, 

Neu in Völs!

Neu in Völs!
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ÄRZTLICHER SONN – UND
FEIERTAGSDIENST VÖLS,
MUTTERS UND NATTERS
5./6. Juli
DR. KATJA KRALER
Peter-Siegmair-Str. 11
Notordination von 10-12 Uhr
Tel. 0512/30 33 76

12./13. Juli
DR. STEFAN NEUNER
Bahnhofstraße 38a
Notordination Samstag: 9-10 + 17-18 Uhr, 
Sonn- und Feiertag: 9-10 Uhr
Ordination: 0512/30 25 30
Tel.: 0512/30 25 30, Fax DW 2

19./20. Juli
DR. WALTER BERNWICK
Natters, Feldweg 2
Notordination von 10-11 Uhr
Tel. 0512/54 65 11

26./27. Juli
DR. KATJA KRALER

2./3. August
DR. CLEMENS OFFER
Mutters, Dorfstraße 80,
Tel. 0512/31 97 85

9./10. August
DR. STEFAN NEUNER

15. August
DR. CLEMENS OFFER

16./17. August
DR. STEFAN NEUNER

23./24. August
DR. CLEMENS OFFER

30./31. August
DR. KATJA KRALER

NACHT-, SAMSTAGS- UND 
SONNTAGSDIENST
CYTA-APOTHEKE:
Donnerstag, 3. Juli
Sonntag, 13. Juli
Mittwoch, 23. Juli
Samstag, 2. August
Dienstag, 12. August
Freitag, 22. August

ST.-BLASIUS-APOTHEKE:
Dienstag, 8. Juli
Freitag, 18. Juli
Montag, 28. Juli
Donnerstag, 7. August
Sonntag, 17. August
Mittwoch, 27. August

Wie jedes Jahr gestaltete sich die 
Muttertagsfeier in der Emmausstube 
zu einem besonderen Erlebnis. Neben 
den Besucherinnen und Besuchern 
konnten wir liebe Gäste begrüßen, so 
u.a. Pfarrer Christoph, die Obfrau der 
Vinzenzgemeinschaft Silvia Neumair, 
Vizebürgermeisterin Silvia Pöhli und 
Vizebürgermeister Peter Ties. Das Pro-
gramm wurde u.a. mit der Gitarren-
gruppe von  Wolfgang Schmid und dem 
Frauendreigesang aus Pradl unter der 
Leitung von Leni Obrist gestaltet. Letz-
tere begeisterte die Zuhörer mit ihren 
lustigen  Gedichten.  Alle Mitwirkenden 

erhielten für ihre Darbietungen viel Ap-
plaus. Anschließend wurden wir von den 
vielen fl eißigen Helferinnen kulinarisch 
verwöhnt. Ein besonderes Dankeschön 
gilt an dieser Stelle allen Kuchenbäcke-
rinnen und nicht zu vergessen unserem 
Gärtnermeister Peter Sax, der uns wie 
jedes Jahr mit wunderschönen Blumen-
stöcken beglückte. Danke auch unseren 
Ziehharmonikaspieler Webhofer Franz .

Wie auf dem Foto zu sehen ist, hat es uns 
allen sehr gefallen.
 Christa Vantsch und ihre Team 
 der Emmausstube

EMMAUSSTUBE
Muttertag in der Emmausstube

Es gibt eine Zeit des Zusammenseins 
und eine Zeit des Abschieds. Erika und 
die beiden „Rosas“ haben uns über Jahr-
zehnte in der Emmausstube begleitet 
und uns selbstlos viele Nachmittage mit 
Kaffee, Kuchen und anderen Leckereien 
verwöhnt. Auch ein herzliches Danke-
schön an Erika für die liebevollen und 
kreativen Basteleien zu besonderen An-
lässen. Euer Lachen, eure guten Worte 
und eure Verlässlichkeit waren für uns 
ein großes Geschenk.

Im kleinen Prinz sagt der Fuchs zum 
Prinz „jetzt muß ich weinen ob des Ab-
schieds, aber es ist gut einen Freund 
zu haben, ich werde immer an ihn den-
ken.“ So liebe Erika und „Rosas“ geht 
es auch uns hier in der Stube und wir 
hoffen, dass auch ihr uns nicht vergesst 
und immer wann ihr Zeit und Lust habt 
zu uns kommt. Dieser Abschied wurde 
noch mit einem besinnlichen Gedicht, 

dem „Dankeschön Lied“ sowie mit den 
Dankesworten von Pfarrer Christoph 
und einem eindrucksvollen Tanz von 
Anni Lung und den Ziehharmonikaklän-
gen von Erika Hauser abgerundet. Zum 
Schluss durften auch kleine Geschenke 
sowie eine Sonnenblume nicht fehlen, 
welche die Eigenschaft besitzt, dass sie 
ihr Gesicht dem Licht zuwendet, damit 
die Schatten dunkler Stunden im Leben 
hinter sie fallen. Schön, daß es euch gibt. 
DANKE!
 Das Team der Emmausstube

Abschied von Erika Trenkwalder, Rosa 
Kranebitter und Rosa Schandor in der 
Emmausstube
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TAGESPFLEGE 
Die schönen warmen Tage wurden in 
der Tagespflege genutzt um unsere 
Wandpalette neu zu gestalten. Die Natur 
ist ein Ort der Erholung, Inspiration und 
Lebensfreude. Gerade in der Tagespfl e-
ge trägt ein liebevoll gestalteter Garten

einen großen Beitrag zum Wohlbefi n-
den bei. 

Unsere Gäste haben die Wandpalette 
zuerst abgeschliffen und danach mit 
einer hellen, frischen Farbe versehen. 
Anschließend wurden die Tröge mit Erde 
gefüllt und die Blumen eingesetzt.  
 DGKP Anna Reindl
 Bereichsleitung mobile Pfl ege

STATIONÄRE PFLEGE
Im Rahmen meiner Ausbildung zur Fach-
sozialbetreuerin für Altenarbeit, habe ich 
gemeinsam mit den BewohnerInnen der 
Gesundheitsdienste Völs Brot gebacken. 
Es wurde geschnipselt, gerührt und viel 
gelacht – und frischer Brot Duft erfüllte 
die Räume.

Viele unserer Bewohner:innen erinner-
ten sich noch daran, wie sie früher in der 
Küche standen und alte Erinnerungen 
kamen auf. Beim gemeinsamen Backen 
hatten die Bewohner:innen sichtlich viel 
Freude und genossen die gemeinsame 
Zeit.

Natürlich durfte im Anschluss das Ver-
kosten der Köstlichkeiten nicht fehlen. 
Es war ein sehr gelungener Nachmittag!
 Andrea Kreißl

Tel. Nr. Verwaltung 0512/30 26 55 | Wir stehen Montag bis Donnerstag von 08:30 bis 13:30 Uhr, 
am Freitag von 8:30 bis 11:30 Uhr und am Nachmittag nach telefonischer Vereinbarung gerne zu 
Ihrer Verfügung.

Die

GEBURTSTAGE IM
JULI UND AUGUST

Wir wünschen
 Frau Margareta Pleger, 

Herrn Günter Felkel, 
Frau Hedwig Hochrainer, 

Frau Berta Peer, 
Frau Gabriella Kaserer, 
Herrn Siegfried Geiger, 
Herta Frischmann und 

Herrn Franz Kaserer

ALLES GUTE
ZUM GEBURTSTAG!

informieren

GESUNDHEIT AKTUELL

Nachbetrachtung zum Vortrag:
„Darmgesundheit“ – Wie der Darm 

unsere Gesundheit beeinfl usst
Beim Vortrag am 22. Mai drehte sich 
alles rund um unseren Darm. Für die 
über 60 Besucher:innen war es ein 
wahrer Hörgenuss, sehr verständlich 
und unterhaltsam vorgetragen von 
Roland Wegscheider.

Besonders spannend waren Einblicke 
wie Übersäuerung und deren Auswir-
kungen auf unsere Gefühlswelt. 

Die Wichtigkeit einer gesunden Er-
nährung und einem guten Essverhal-
ten sind die besten Voraussetzungen 
für unser Wohlbefi nden. Der Schlüs-
sel liegt im Zusammenspiel zwischen 
Ernährung, Bewegung und Entspan-
nung.

REDAKTIONSSCHLUSS
für die Ausgabe September 2025 Donnerstag, 14. August 2025
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6176 Völs, Bahnhofstraße 19 (in den Gesundheitsdiensten Völs)
Tel.: 0512 / 30 47 76; Danja Sapper • E-Mail: sozialsprengel-ehrenamt@spv.tirol • Homepage: www.sozialsprengel-voels.at

Gerne können Sie uns auch unter der Tel.-Nr. 0664 / 178 70 63 eine Nachricht hinterlassen.
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr von 8:30-11:30 Uhr und nach Vereinbarung

Eine Serviceeinrichtung der Marktgemeinde Völs

Wir sind verantwortlich für das Ehren-
amt und für die Durchführung von 
Veranstaltungen zum Thema Gesund-
heitsvorsorge.  Unsere Angebote 
orientieren sich an den Notwendig-
keiten, Bedürfnissen und Wünschen 
der Völser Bevölkerung und werden 
laufend weiterentwickelt.

Ehrenamt – „Freiwillig für Völs“

In der Marktgemeinde Völs wird frei-
williges Engagement gezielt gefördert, 
begleitet und entwickelt. 

Dabei geht es um Vernetzung von Per-
sonen die Hilfe brauchen und jenen, 
die Hilfe geben. Die Einrichtung sieht 
sich als Ergänzung und nicht als Kon-
kurrenz zu bestehenden Angeboten. 
Personen die keinem Verein angehören 
wollen, aber sich ehrenamtlich enga-
gieren möchten, werden von der Markt-
gemeinde Völs bestens unterstützt. 

So sind alle Ehrenamtlichen unfall- und 
haftpfl ichtversichert und erhalten bei 
Bedarf die notwendigen Schulungen 
und Fortbildungen. Sie möchten sich 
ehrenamtlich engagieren, wissen aber 
noch nicht genau, was für Sie das Rich-
tige ist? Dann kommen Sie zu uns, wir 
informieren Sie gerne in einem unver-
bindlichen, persönlichen Gespräch über 
mögliche Aufgaben und Einsatzorte. 

Computeria

Im Juli und August macht die Compu-
teria Völs Sommerpause! Ab Montag, 
den 1. September fi ndet die Compute-
ria wieder wie gewohnt,  jeden Montag 
von 9:00 – 11:00 Uhr in den Gesundheits-
diensten Völs, statt. Wir bieten Hilfe im 
Umgang mit PC, Laptop, Tablet oder 
Handy. Es fi nden keine Kurse statt, jede/r 
Teilnehmer/in wird individuell betreut. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Der Besuch der Computeria ist kosten-
los und ohne Voranmeldung möglich!

Vorträge „Gesundheit Aktuell“

In Kooperation mit dem Ausbildungs-
zentrum West und den Gesundheits-
diensten Völs veranstalten wir Vorträge 
zu Themen wie Gesundheit, Prävention, 
Pfl ege und Medizin. Die Vorträge fi nden 
jeden zweiten Monat, jeweils am drit-
ten Donnerstag um 19:00 Uhr in den 
Gesundheitsdiensten Völs  statt. Die 
Vorträge sind kostenlos!

TERMINVORSCHAU ZUM THEMA:
„Erwachsenenschutz, Vorsorgevoll-
macht, Patientenverfügung“ und Prä-
sentation „Vorsorgemappe Völs“
am Donnerstag, 18. September 2025 
um 19:00 Uhr.

Demenz Café Völs,
„Miteinander – Füreinander“

Am Freitag, den 4. Juli 2025 von 15.00-
16:30 Uhr im Café „Atrium“ in den Ge-
sundheitsdiensten Völs. Unter dem 
Motto: „Füreinander – Miteinander“, 
ein Stammtisch zum Austauschen 
und Kraft tanken, laden wir alle Men-
schen mit Demenz und deren Angehö-
rige herzlich ein. Denn wer Abläufe und 
Fakten über die Demenz-Erkrankung 
kennt, dem hilft es Ängste abzubauen 
und „dementsprechend“ zu reagieren. 
(Keine Voranmeldung notwendig!) Ger-
ne können Sie sich bei Fragen an den 
Sozialsprengel wenden. 

Hilfestellung bei Ernährungs-
und Diätfragen

Was kann ich essen? Was tut mir gut? 
Was ist gesund? Das Ernährungswissen 
ist groß, doch die praktische Umsetzung 
gestaltet sich teilweise schwierig. Unse-
re Diätologin Andrea Tichy berät Sie ger-
ne zu Themen wie: Gesunde Ernährung, 
Übergewicht, Diabetes mellitus, Unver-
träglichkeiten, u.v.m. Anmeldungen dazu 
werden gerne entgegengenommen. 
(Bitte beachten Sie unsere Bürozeiten!)

Kostenloses Erstgespräch
bei Rechtsangelegenheiten

Die kostenlose Erstberatung in Rechts-
angelegenheiten mit Dr. Stefan Kornber-
ger, fi ndet am Freitag, den 4. Juli 2025 in 
den Räumlichkeiten des Sozialsprengels, 
in der Zeit von 16:00-18:00 Uhr statt. (Kei-
ne Voranmeldung notwendig!)

Sozialfonds „Völser helfen Völsern“

Der Sozialfonds dient zur Unterstützung 
hilfsbedürftiger Völser*innen. Finanziert 
wird der Fonds aus Spenden und Sozial-
einnahmen (unser Osterbasar, private 
Spender, Firmen und Vereine, Kranzab-
löse und Spenden statt Geschenke, …). 
Mit der Spende kann vor Ort notleiden-
den Familien und Einzelpersonen sowie 
älteren, einsamen oder kranken Men-
schen geholfen werden. Jeder Antrag 
an den Fonds wird vom Vorstand des 
Sprengels sorgfältig geprüft.
Es fallen keine Verwaltungskosten an, 
somit kommt die gesamte Spende beim 
Betroffenen an. Gerne kann die Spende 
auch für einen bestimmten Zweck (z.B.: 
bedürftige Familien, Kinder/Jugend-
arbeit, Senioren, …) gewidmet werden.

SPENDENkonto:
RB Tirol Mitte West –  IBAN:
AT06 3633 6000 0132 0969
Wir bedanken uns herzlich bei 
allen Spender*innen!
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MITTELSCHULE VÖLS
Unsere Schule im Ort!

Workshop „Psychische 
Gesundheit“ in der 3a

Wie erkennt man psychische Ausnahme-
situationen – und wie kann man helfen? 
Im dreistündigen Workshop „Psychi-
sche Erste Hilfe“ des Tiroler Jugendrot-
kreuzes erhielten die Schüler*innen der 
3a einen Einblick in achtsames Handeln 
in seelisch belastenden Situationen. Im 
Mittelpunkt stand das leicht verständ-
liche Schema LOOK – LISTEN – LINK: 
Hinschauen – Zuhören – Weiterhelfen. 
In Kleingruppen wurden Aussagen dis-
kutiert, Symptome wie Panikattacken 
oder Schlafstörungen eingeordnet und 
eigene Stärken refl ektiert.

Ein weiterer Schwerpunkt war die Be-
deutung von Körpersprache und Kom-
munikation. In Übungen erfuhren die 
Jugendlichen, wie sich anteilnehmen-
des und abweisendes Zuhören unter-
scheiden.

Zum Abschluss wurde das Thema „Was 
bedeutet Glück für mich?“ thematisiert. 
Alle erhielten ein „Bullet Journal“ und 
drei Bohnen als Symbol für schöne Er-
lebnisse – ein gelungener Abschluss 
eines lehrreichen Vormittags.

Herzlichen Dank an das Tiroler Jugend-
rotkreuz, dem Land Tirol und unserer 
engagierten Referentin Dr. Doris Haid-
len-Birnbaumer!

Zu Besuch bei Life Radio Tirol 
Innsbruck

Am 14. Mai durfte unsere 1a-Klasse einen 
spannenden und lehrreichen Vormittag 
in den Studios von  Life Radio Tirol  in 
Innsbruck verbringen. Der Besuch war 
ein echtes Highlight für die Schülerinnen 
und Schüler – voller faszinierender Ein-
blicke in die Welt des Radios, begleitet 
von einem großartigen Team.

Empfangen wurde die Klasse herzlich 
von Gerald Pirchl, der mit viel Engage-
ment durch das Programm führte. Ge-
meinsam mit  Beate Lener,  Sebastian 

„Kaufi “ Kaufmann, Sandra Tilg, Lea Sin-
ger, Madlen Kröss und dem gesamten 
Life-Radio-Team wurde den Kindern ein 
unvergesslicher Einblick in den Radio-
betrieb ermöglicht.

Die Schülerinnen und Schüler durften 
nicht nur die verschiedenen Studios be-
sichtigen, sondern auch live miterleben, 
wie Radio gemacht wird – von der Mo-
deration über die Technik bis hin zur Mu-
sikplanung. Besonders spannend war es, 
den Profi s bei der Arbeit zuzusehen und 
selbst Fragen zu stellen. Die Begeiste-
rung war groß, als einige sogar selbst 
ans Mikrofon durften! Ein herzliches 
Dankeschön an das gesamte Team 
von Life Radio Tirol für die freundliche 
Betreuung, die spannenden Führun-
gen und die vielen interessanten Infor-
mationen. Der Besuch war nicht nur 
unterhaltsam, sondern auch sehr in-
spirierend – vielleicht träumt ja nun der 
eine oder die andere von einer Karriere 
beim Radio!

Theaterbesuch der 4. Klassen 
im Tiroler Landestheater – 

„Figaro lässt sich scheiden“
Am Freitag, den 16. Mai 2025, besuch-
ten die 4. Klassen unserer Schule das 
Tiroler Landestheater in Innsbruck. Die 
Exkursion wurde – wie bereits der ers-
te Theaterbesuch – exzellent von Frau 
Steiner organisiert. Unterstützt wurde 
sie dabei von Herrn Fuchsberger, Frau 
Reitshammer und Frau Zamani, die die 
Klassen ebenfalls begleiteten.

Wir durften auf hervorragenden Plät-
zen Platz nehmen, die einen ausgezeich-
neten Blick auf die Bühne boten.

Aufgeführt wurde das Stück  „Figaro 
lässt sich scheiden“ – eine Fortsetzung 
von Beaumarchais' „Die Hochzeit des 
Figaros“. Die Handlung spielt in einer 
Zeit politischer Umbrüche: Figaro und 
seine Frau Susanne fl iehen nach der Re-
volution ins Exil und müssen sich dort 
in einer neuen Gesellschaft zurechtfi n-
den. Viele Themen – wie Flucht, Identität 
und gesellschaftliche Verantwortung – 
sind auch heute hochaktuell und regen 
zum Nachdenken an.

Theaterbesuch der 4. Klassen

Zu Besuch im LIfe Radio Tirol
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Ein besonderer Höhepunkt könnte 
für die Schüler:innen noch bevorste-
hen:  Tommy Fischnaller-Wachtler,
Nestroy-Preisträger und Darsteller ei-
ner tragenden Rolle in „Figaro lässt sich 
scheiden“ (sowie Hauptdarsteller im 
Stück „König Arthur“), hat ermöglicher-
weise einen Schulbesuch in Aussicht 
gestellt.

2. Klassen im YourDome Schwaz
Am 21. Mai 2025 machten sich die Klas-
sen 2a und 2b auf den Weg nach Schwaz 
zu einem besonderen Erlebnis: einer Vor-
stellung im YourDome. Möglich wurde 
dieser spannende Ausfl ug durch einen 
Gewinn beim TIWAG-Gewinnspiel – ein 
voller Erfolg für unsere Schule!

Schon die Anreise sorgte für Vorfreude 
und gute Stimmung. Im YourDome an-
gekommen, erwartete die Schülerin-
nen und Schüler eine beeindruckende 
360-Grad-Filmvorstellung.

Gezeigt wurde der Film „Habitat Earth“, 
der auf eindrucksvolle Weise die kom-
plexen Zusammenhänge in der Natur 
und die Vernetzung allen Lebens auf 
unserem Planeten erklärt. Vom Wurzel-
gefl echt unter unseren Füßen bis zu Sa-
tellitenbahnen im All – die Schüler*innen 
tauchten dank der besonderen Kuppel-
projektion mitten in die faszinierende 
Welt der Wissenschaft ein.

Ein spannender, lehrreicher und unter-
haltsamer Ausfl ug, den die Klassen 2a 
und 2b sicher nicht so schnell vergessen 
werden. Ein herzliches Dankeschön an 
die TIWAG für den tollen Gewinn und die 

Unterstützung naturwissenschaftlicher 
Bildung!

Exkursion zum Biotop Fuchsloch
Wir, die Klasse 1c haben heute viele Tie-
re und Pfl anzen gesehen. Der Ausfl ug 
ging ins Biotop „Fuchsloch“ in Inns-
bruck / Mühlau. Um 08:00 Uhr sind wir 
von der Schule losgegangen und we-
nige Minuten später mit dem Zug ge-
startet. Wir sind am Bahnhof Innsbruck 
Messe ausgestiegen und von dort aus 
ins Biotop gewandert.

Als wir angekommen sind, haben wir 
gleich eine Jause gegessen. Nach der 
Jause haben wir die Gruppen der Lebe-
wesen wiederholt, die wir in diesem 
Schuljahr in Biologie gemacht haben. 
Einige dieser Gruppen sind: Fische, Wir-
beltiere, Vögel, Amphibien, Reptilien, 
Säugetiere. Dann machten wir uns auf 
die Suche nach Vertretern dieser Grup-
pen und haben an einem kleinen Teich 
eine Ringelnatter entdeckt.

Danach beschäftigten wir uns mit dem 
Hauptthema der Exkursion: den Amphi-
bien und haben die einzelnen Gruppen 

besprochen (Frösche, Kröten, Unken, 
Molche, Salamander).

Im Anschluss sind wir zu den Teichen 
im Biotop gewandert und haben nach 
Fröschen gesucht. Leider fanden wir 
keine Frösche, aber dafür viele Kaul-
quappen. Im Forschungsteich fanden 
wir zur großen Überraschung unseres 
Biologie-Lehrers zwei Bergmolche, ein 
Männchen und ein Weibchen.

Dann sind wir leider schon wieder zu-
rückgewandert zum Bahnhof und mit 
dem Zug nach Völs zurückgekehrt. Als 
Abschluss haben wir zusammen diesen 
Bericht verfasst. Die Klasse 1c

Sommersportwoche der 
3a und 3c im Putterer Schlössl

In der ersten Juniwoche hieß es für uns, 
die Klassen 3a und 3c der Mittelschule 
Völs: Schulbücher zu, Rucksäcke pack-
ten und ab ins Abenteuer! Unser Ziel: 
Das wunderschöne Putterer Schlössl 
direkt am Putterersee in Aigen im Enns-
tal (Steiermark). Schon bei der Ankunft 
war klar – diese Woche wird etwas ganz 
Besonderes! Sport, Spaß und Sonne satt! 

Das Programm war so bunt wie unser 
Gepäck: Wir versuchten uns im Kaja fah-
ren, wagten uns an steile Wände beim 
Klettern, trafen (manchmal!) ins Schwar-
ze beim Bogenschießen, schwangen 
den Schläger beim Tennis  und lande-
ten den einen oder anderen Treffer beim 
Pitpat-Turnier.

www.cytaapotheke.at
offi  ce@cytaapotheke.at

Tel.: 0512 / 30 21 30 · Fax: DW 21
MARKTHALLE IBK

Die 2. Klassen im YourDome Schwaz
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 Wer sich traute, konnte beim Canyoning 
eine ordentliche Portion Adrenalin tan-
ken – Abseilen, Rutschen und Springen 
inklusive! Und natürlich gab’s auch ent-
spanntere Aktivitäten wie Golfspielen, 
Tretboot- und Ruderbootfahren, Turm-
springen, Basketball, Tischtennis und 
jede Menge Fußball. Abends wurde es 
richtig gemütlich!

Die Highlights hörten nach dem Sport 
natürlich nicht auf! Gemeinsam gingen 
wir auf Fackelwanderung, saßen am 
Lagerfeuer, rösteten Marshmallows, er-
zählten Geschichten und lachten viel. 
Beim Disco-Abend ging es dann noch-
mal richtig rund – mit Musik, Tanz und 
jeder Menge guter Laune!

Unser Fazit: Einfach traumhaft!! Die-
se Woche war für uns alle ein echtes 
Highlight des Schuljahres – voller neuer 
Erfahrungen, Freundschaften und Mo-
mente, die wir so schnell nicht vergessen 
werden. 

1a+1b: Weltreise per Postkarten – 
Postcrossing

Schreiben, lesen und dabei die Welt ent-
decken – das konnten die Schüler:innen 
der Klassen 1a und 1b  im Rahmen eines 
besonderen Projekts im Deutschunter-
richt. Mithilfe der Plattform Postcros-
sing verschickten sie Postkarten in alle 
Himmelsrichtungen – und bekamen 
ebenso spannende Grüße aus aller Welt 
zurück.

Postcrossing ist ein internationales 
Austauschprojekt: Wer eine Postkarte 
schreibt und abschickt, bekommt eine 
Karte von einer zufällig ausgewählten 
Person zurück – aus jedem Winkel der 
Erde. Die Schüler:innen verfassten ihre 
Texte auf Deutsch und Englisch, ge-
stalteten ihre Karten mit viel Kreativi-
tät und Neugier und schickten sie auf 
eine beeindruckende Reise. Insgesamt 
legten die Karten der beiden Klassen 
über 240.000 Kilometer zurück:

❚ Die verschickten Karten kamen auf 
eine Distanz von 112.378 Kilometern,

❚ die erhaltenen Karten auf noch 
mehr:  63.825 Kilometer  für die 1a, 
64.318 Kilometer für die 1b. 

❚ Die weiteste Einzelreise schaffte eine 
Karte von Mustafa aus der 1a – sie leg-
te 16.135 Kilometer bis nach Austra-
lien zurück.

Die Post kam aus über vielen verschie-
denen Ländern – darunter exotische und 
spannende Orte wie Hongkong, Taiwan, 
China, Russland, die USA, aber auch vie-
le europäische Länder. Jede Karte brach-
te einen kleinen Einblick in ein anderes 
Land mit sich: Bilder, Zeichnungen, Sti-
cker und persönliche Grüße machten die 
Karten besonders lebendig.

Im Unterricht wurden alle Karten ge-
meinsam gelesen, übersetzt und be-
sprochen. Dabei lernten die Schüler:in-
nen nicht nur neue Vokabeln und 
Schreibformen, sondern auch vieles 
über andere Kulturen – etwa über russi-
sche Feiertage, australische Tiere oder 
amerikanische Sehenswürdigkeiten.
So wurde der Deutschunterricht zur Ent-
deckungsreise – mit echten Erlebnissen, 
viel Freude und einem Blick weit über 
den Tellerrand hinaus. Danke an Frau 
Gapp und Frau Pedevilla für diese tolle 
pädagogische Aktion! 

MS Völs beim Bundesfi nale des 
Schullaufs in NÖ 

Drei Schüler unserer Schule qualifi zier-
ten sich für das Bundesfi nale des Öster-
reichischen Schullaufs in Niederöster-
reich und waren dort sehr erfolgreich.
Für die MS Völs am Start waren:
❚ Fabio (2a)
❚ Emilian (2b)
❚ Max (3c)
Unser Top-Ergebnis erzielte Max (1.600m 
in nur 5min 3sec – neuer Schulrekord)
6. Platz in seiner Altersklasse
2. Platz in seinem Jahrgang 
Schnellster Tiroler beim Bundesfi nale!

Was für eine Leistung – wir sind mega 
stolz auf euch! Ein tolles Erlebnis für alle 

– mit sportlichem Einsatz, Teamgeist 
und guter Laune! Die MS Völs sagt: Bra-
vo Jungs und dankt unserer Gemeinde 
für die tolle Unterstützung, ohne die die 
Teilnahme an dieser Schulveranstaltung 
nicht möglich gewesen wäre!

Upcycling in der 3a Klasse
Im Rahmen unseres jahresdurchgän-
gigen ÖKOLOG-Projekts zum Thema 

„Upcycling“ fand vor einiger Zeit der Kul-
turservice-Workshop „Wenn Ella strickt“ 
mit der Künstlerin Ina Hsu in der 3a Klas-
se statt. Aus den mitgebrachten Plastik-
teilen bauten die Teilnehmer*innen mit 
Hilfe von Messer, Schere und Kreppband 
dann ihre eigenen Fantasiegebilde. 

Dabei wurden sie von Frau Hsu auf 
Wunsch beraten bzw. unterstützt. Im 
nächsten Schritt wurden die Objekte 
mit Papiermaché überzogen.

Schließlich wurden die Endprodukte 
noch in den folgenden Kunststunden 
mit Acrylfarben und Filzstiften bemalt.
Frau Hsu hat die Schüler*innen in an-
genehmer Weise angeleitet und ihnen 
die Thematik des Upcyclings näherge-
bracht. Alles in allem eine sehr gelunge-
ne Veranstaltung!
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3b - Sportwoche – am Pillerseee
In diesem Schuljahr haben wir uns schon 
auf eine besondere Woche gefreut: 
Unsere  Sommersportwoche im  Pil-
lersee-Tal in Tirol! Es war eine Woche 
voller Spaß, Sport und schöner Erleb-
nisse. Alle Aktivitäten wurden als Klas-
senteam durchgeführt. So konnten wir 
uns gegenseitig bei schwierigen Aktivi-
täten unterstützen und speziell bei he-
rausfordernden Aufgaben, wie Kletter-
steig, gegenseitig motivieren. Dadurch 
ist unsere Klasse als Team stärker ge-
worden. Auch so manche Streitereien 
und harte Diskussionen unterstützen 
schlussendlich unsere Gemeinschafts-
bildung. Die Lehrpersonen haben in die-
sen Tagen ihre Klasse von einer anderen 
Seiten kennengelernt.

Die Unterkunft war modern und das 
Essen hervorragend. Ein Höhepunkt 
war der Besuch im Familienland – dort 
erwarteten uns:  Achterbahn, Schiff-

schaukel, Wildwasserbahn und Vieles 
mehr. Der Orientierungslauf war span-
nend und beim Canyoning stand alles 

am Plan: Abseilen, Rutschen, Flying Fox, 
Sprung von der Staumauer! Am Übungs-
Klettersteig kletterten wir mit Helm und 
Gurt an einer Felswand entlang.  Dabei 
sind einige an ihre Grenzen gekommen. 
Die tolle Aussicht war dennoch eine 
große Belohnung. Beim  Bogenschie-
ßen zeigten wir, wie gut wir zielen und 
treffen konnten. Am Abend wurde es nie 
langweilig: Lustige Spiele spielen, Feu-
er machen und an der Feuerschale sit-
zen, Stockbrot und Marshmallows grillen, 
oder einfach im Zimmer chillen … 

Viele Eindrücke dieser Woche werden 
wir nie vergessen. Wir haben viel erlebt, 
Neues ausprobiert und jede Menge 
Spaß gehabt.

We proudly present…

Unsere Siegerinnen beim Malwettbe-
werb:  Skoric Anna 1a 
 Tamir Tankhil 1b
 Kaldarar Oliva 2a
 Amrainer Susanne 2b
 Wir sind stolz auf euch!!

So viele Gründe, Danke zu sagen…
…  an meinen wunderbaren Stellvertreter, 

Herrn Heel Philip, der mit mir gemein-
sam jede noch so herausfordernde Auf-
gabe mit Ruhe, Kompetenz und Humor 
meistert.

…  an mein engagiertes Team, das jeden 
Tag mit so viel Herzblut unsere Kinder 
auf ihrem Weg begleitet und berei-
chert. Ein ganz besonderer Dank gilt 
Herrn Illersperger, den wir nach beein-
druckenden 40 Jahren im Schuldienst 
in den wohlverdienten Ruhestand ver-

abschieden.
…  an meinen „Schuso“ Kristof, der immer 

ein offenes Ohr für alle hat.
…  an die guten Seelen im Haus – Kapferer 

Hannes, Menzel Ramona sowie meine 
Schulassistentinnen –, die unser Team 
zu etwas ganz Besonderem machen.

…  an unsere wunderbaren Schüler*innen, 
die Großartiges geleistet haben. Ich bin 
sehr stolz auf euch!

…  an die Eltern, die uns ihre Kinder anver-
trauen und mit uns gemeinsam den 
Weg gehen.

…  an das gesamte Team der Volksschule 
für die ausgezeichnete Zusammen-
arbeit und den gelebten Teamgeist.

…  an unsere Bürgermeisterinnen, Ge-
meinderätinnen und Gemeindebe-
diensteten, die mit ihrem Engagement 
so vieles möglich machen – oft auch 
im Hintergrund und ganz selbstver-
ständlich.

Danke für ein außergewöhnliches, er-
folgreiches, bewegendes und unver-
gessliches Schuljahr. Wie jedes Jahr 
endet es mit einem Abschied: Unsere 
Viertklässler*innen machen sich auf den 
Weg zu neuen Abenteuern. Doch auch 
ein lachendes Auge ist dabei – denn ich 
freue mich schon jetzt auf unsere neuen 
Erstklässler*innen und den gemeinsa-
men Start.

Das neue Schuljahr beginnt am Mon-
tag, 8. September 2025, um 8 Uhr.

Ich wünsche allen wunderschöne Som-
merferien und: Bleiben Sie gesund!

 Loni Zoller, Direktorin
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KLEINANZEIGEN
Pensionist, 64 Jahre, 

sucht Garconniere
in Völs, maximal 500,00 EUR (warm), 
ab 1. August zu mieten. 
Tel. 0681 / 847 382 98

2-Zimmer-Wohnung 
in Völs gesucht
Wir suchen eine 2-Zimmer-Wohnung 
in Völs zum Kauf. Die Wohnung sollte 
idealerweise eine gute Anbindung an 
die öffentlichen Verkehrsmittel bieten.

Weitere Details, wie Lage, Zustand und 
Preis, gerne nach Absprache.
Angebote bitte unter: 
Tel.: 0676 / 77 64 003 
oder Tel.: 0664 / 738 76 258
Wir freuen uns auf Ihre Angebote!

Frühkartoffel
Frühkartoffel und Zucchini aus eige-
ner Erzeugung ab Hof zu verkaufen! Er-
hältlich bei Familie Wolf, Innsbrucker 
Straße 7, 6176 Völs.

Zum Ende unseres Chorjahres möchten 
wir euch einen kleinen Rückblick des 2. 
Halbjahres geben. 

Nach einem langen Fasching gestalte-
ten wir die Aschermittwochsmesse. Als 
Dankeschön für das fl eißige Singen, wa-
ren die Kinder Anfang März zum Zauber-
nachmittag eingeladen, wo zwei Zau-
berer ihr Können unter Beweis stellten. 
Des Weiteren wurden alle Kinder und 
Jugendlichen zum Besuch von „Herbert 
und Mimi“ eingeladen. Die anschließen-
de kleine Jause haben alle genossen. 
In der Karwoche gestalteten wir die 
Messe am Gründonnerstag und am Kar-
samstag. 

Ende April wurden wir vom Kulturkreis 
darum gebeten beim Fest der Kulturen, 
anlässlich 25 Jahre Marktgemeinde Völs, 
ein Konzert zu geben. Mit zwei Kurzkon-
zerten konnten wir die Besucher begeis-
tern. Danke dem Kulturkreis Völs für die 

Einladung. Im Mai durften wir bei den 
Völser Seniorentagen ein paar Stücke 
zum Besten geben. Danke für die Ein-
ladung und Verköstigung. Wir hoffen, 
den SeniorInnen hat unser Programm 
gefallen. 

Außerdem wurde die Tauferneuerung 
und die Erstkommunion von uns musi-
kalisch gestaltet. 

Den Höhepunkt im Chorjahr bildete 
unser großes Konzert unter dem Mot-
to „Hakuna Matata“, ein tierisches Som-
merkonzert, auf der Blaike. Mit vielen 
Liedern passend zu Thema, konnten 
die fast 100 mitwirkenden Kinder und 
Jugendlichen alle BesucherInnen be-
geistern. Auch der Jugendchor Völs hat 
einige schöne Stücke dargeboten. Dan-
ke der Schulband der Mittelschule Völs, 
fürs Begleiten dieser Stücke und für eu-
ren gelungenen Auftritt. Des Weiteren 
bedanken wir uns bei der Codetta Völs, 

die wieder alle mit ihrem Konzert über-
zeugen konnte. Danke den Besuchern, 
die trotz Hitze und bescheidener Park-
platzsituation gekommen sind. 

Den Abschluss des Jahres bildete die Ab-
schlussmesse mit anschließender Grill-
feier. Ein großes Dankeschön gilt Pfarrer 
Christoph, der uns mit der ganzen Fami-
lie jedes Jahr dazu einlädt. Danke auch 
fürs zur Verfügung stellen der Räumlich-
keiten im Pfarrsaal, wo wir jede Woche 
die Proben abhalten dürfen. 

Jetzt bleibt uns nur mehr euch allen 
einen schönen Sommer zu wünschen. 
Wir starten Anfang September wieder 
donnerstags mit den Proben. Alle die 
gerne singen sind herzlich willkommen. 
Merkt euch schon Samstag den 25.10.25 
vor. Da werden wir ein Halloweenkon-
zert/ Gruselkonzert auf der Blaike ver-
anstalten. Wir verbleiben mit musikali-
schen Grüßen.

KINDER- UND JUGENDCHOR VÖLS
Rückblicke auf unsere Aktivitäten
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Ziel des heurigen Vatertagsausfl uges war das malerische Al-
gund bei Meran in Südtirol. Bis zuletzt war unklar: Ist der Re-
schenpass auch für große Busse offen oder nicht? Wir hatten 
Glück und konnten auf unserer Anreise Halt beim Altgrauner 
Kirchturm im Reschensee machen. Der Ort musste 1950 einem 
Stausee weichen, der Kirchturm ragt noch aus dem See. 

Die Wanderung auf dem Algunder Waalweg bot wunderbare 
Blicke auf Schloß Tirol und die rundum gelegenen Vinschgauer 
Weinberge. 

Nach einer ausgezeichneten Stärkung im Gastgarten des „Rus-
ter“ ging es noch auf einen Stadtbummel nach Meran, ehe uns 
unser Busfahrer Herbert wieder sicher über den Brenner nach 
Hause brachte.  Maria Niederwieser

PENSIONISTENVERBAND OG VÖLS
Vatertagsausfl ug des Pensionistenverbandes Völs – 
Wandern am Algunder Waalweg

Pensionistenverband
Österreichs

Ortsgruppe Völs 

Am 21.5.2025 machte sich eine Gruppe von 50 Mitgliedern des 
Seniorenbundes Völs zu einem Tagesausfl ug ins Tiroler Unter-
land auf. Ziel war am Vormittag die Gemeinde Waidring und 
am Nachmittag St. Ulrich am Pillersee. Der erste Programm-
punkt war die Besichtigung des Glockenmuseums, wo uns 
in eindrucksvoller Weise die lange Glockengießer-Tradition 
nähergebracht wurde. Danach versorgte uns der Ortschronist 
im Rahmen einer Führung durch das Glockendorf Waidring 
mit interessanten Informationen und geschichtlichen Hinter-
gründen. Zu Mittag wurden wir im Restaurant „Schneider-
mann“ ausgezeichnet bewirtet und so konnten wir gestärkt die 
Weiterfahrt ins Pillersee-Tal antreten. In St. Ulrich am Pillersee 
zerstreute sich unsere Gruppe, die einen gingen rund um den 
See, die anderen ein Stück am See spazieren oder kehrten zu 
Kaffee und Kuchen ein. Das Wetter war sehr angenehm – Mel-
dungen sagten ja ein schlechteres Wetter voraus – wir konnten 
jedoch die Kaffeepause sogar im Freien genießen. 
 Margit Zimmermann

TIROLER SENIORENBUND OG VÖLS
Glockenmuseum Waidring
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Kaffee- und Fotopause am Reschensee

SHOPPINGERLEBNIS
FÜR DIE GANZE FAMILIE

WWW.CYTA.ATCYTA_SHOPPING PARKPLÄTZE
  100

SHOPS 16 42.000
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ELTERN-KIND-ZENTRUM VÖLS 
Termine im 
Juli / August 2025

Unser neues Programmheft für das Kursjahr 2025/2026 
liegt ab Juli in vielen Völser Einrichtungen auf und ist ab 
August auf unserer Homepage ONLINE.

ANMELDUNGEN:
Programm Herbst / Winter 2025: 
ONLINE ab Donnerstag, 11. September 2025, ab 09:00 Uhr

Programm Frühling / Sommer 2026: 
ONLINE ab Donnerstag, 29. Jänner 2025, ab 09:00 Uhr

Bitte meldet euch für alle Kurse, Workshops und Vorträge
über unser Buchungsportal auf unserer Website an: www.ekiz-
voels.at/kurse/(Kurse buchen). Das EKiZ-Büro ist ab Montag, 
8. September 2025 wieder geöffnet.

Wir möchten uns herzlich bei unseren Mitgliedern, Sponsoren, 
Förderern, Unterstützern sowie bei allen Völser Familien für das 
vergangene Kursjahr bedanken. Das EKiZ-Team wünscht euch 
einen schönen und erholsamen Sommer und wir freuen uns 
euch im September 2025 wieder begrüßen zu dürfen!

Vor und nach der Geburt

Elternberatung (fi ndet auch in den Ferien statt) 
Kinder vom Säuglingsalter bis zu 4 Jahren
Die Beratung der Landessanitätsdirektion Tirol fi ndet in den 
Räumen des Eltern–Kind–Zentrum Völs statt und steht allen 
Müttern/Eltern mit Kindern von der Geburt bis zu 4 Jahren 
kostenlos zur Verfügung. Keine Anmeldung erforderlich!

Wir beraten, begleiten und unterstützen Sie …
❚ wenn es um Fragen der medizinischen Vorsorge geht
❚ zum Thema Stillen und altersgemäße Ernährung
❚ zur Babypfl ege
❚ zur motorischen Entwicklung Ihres Kindes
❚ zu Schlafprobleme
❚ Entwicklung – Förderung – Erziehung
❚ Zusammenarbeit mit Erziehungsberatung 
❚… gerne auch in anderen Fragen, die Sie beschäftigen!

Termine im EKIZ Völs: jeweils am 2. Montag im Monat von 
15:00 bis 16:00 Uhr: 14. Juli 2025, 11. August 2025, 8. September 
2025, 13. Oktober 2025, 10. November 2025, 15. Dezember 2025
Unsere Elternberaterin Birgit Dummer freut sich auf euch.

Euer Ekiz-Team Völs
Folgt uns auch auf Facebook und Instagram! Änderungen, 
Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Eine Klientin vom Verein Impulse 
bringt in diesem Text ihre Freude 
über den Sommer zum Ausdruck. 
Der Text ist in leichter Sprache und 
mit Metacom-Symbolen visualisiert. 

Ich bin eine Sommer-Frau
(von Nicole Hilpold)

Ich liebe den Sommer. 

Ich liebe Ausfl üge.   

Ich liebe Blumen gießen.    Ich liebe Blumen gießen.    

Ich liebe Eis. Ich liebe Eis. 

Ich liebe Sommer-Spritzer. Ich liebe Sommer-Spritzer. 

Da werde ich selbst auch 
ganz spritzig. 

Das Sommer-Gefühl habe 
ich immer im Herzen.

Ich bin eine 
Sommer-Frau. 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: 
Gemeinde Völs, 6176 Völs; Redaktion: Michael Muglach, 
Anton Pertl, DDr. Erwin Niederwieser. Für den Inhalt sind 
die jeweiligen Verfasser der Beiträge selber verantwort-
lich. Redaktion: Tel.: 0512/30 31 11-27 email: redaktion@ voels.
gv.at; Gesamtherstellung: Arnold Druck Ges.m.b.H. & Co. KG

Ich liebe Ausfl üge.   
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Am 14. August 2025 ist es endlich so weit: Wir laden alle Mu-
sikliebhaber, Feierfreunde und Brass-Enthusiasten herzlich zu 
unserem 5-jährigen Jubiläum ein – direkt in Völs, zwischen 
dem Vereinshaus und dem Gemeindeamt.

Freut euch auf einen Abend voller musikalischer Vielfalt, von 
traditioneller Blasmusik mit der Jungen Völser Tanzlmusig, über 
groovigen Funk, Rock und Pop bis hin zu energiegeladenem
amerikanischen Brass House, der direkt ins Tanzbein geht!

TIMETABLE DES ABENDS
❚ Einlass: 17:00 Uhr
❚ 18:00 Uhr: Junge Völser Tanzlmusig – Traditionell, schwung-

voll, authentisch
❚ 20:30 Uhr: Funky Brass House Gang (FBHG) – Unser Jubilä-

ums-Highlight!
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt – und es erwarten euch 
spannende Überraschungen, darunter ein Gewinnspiel mit 
tollen Preisen!

ÜBER DIE FUNKY BRASS HOUSE GANG
Wir sind sieben ambitionierte Amateurmusiker aus dem 
Raum Innsbruck und Innsbruck-Land, vereint durch unsere Lei-
denschaft für Musik. Seit 2020 stehen wir gemeinsam auf der 
Bühne und bringen frischen Wind in die heimische Musikszene.

Unsere große Inspiration ist die amerikanische Brass House 
Szene. Ein mitreißender Mix aus Bläserpower, elektronischen 
Beats und purer Energie. Diese Kombination prägt unseren 
Sound und sorgt bei jedem Auftritt für Begeisterung.

Ob Hochzeiten, Firmenfeiern, Geburtstage oder Open-Air-
Events, wir liefern den Soundtrack für unvergessliche Momen-
te. Unser Repertoire reicht von eigenen Brass House-Stücken 
bis zu kreativen Arrangements bekannter Klassiker.

Wenn Sie mehr über uns wissen wollen, schauen Sie auf unse-
rer Homepage www.fbhg.at oder auf unseren Sozialen Medien-
seiten vorbei.

Kommt vorbei, tanzt mit uns, und feiert 5 Jahre Funky Brass 
House Gang – wir freuen uns auf euch!

Nächste Termine – 
live erleben!
5.9.2025, 20:00 Uhr – Kuf-
stein:  Konzert mit Innbet-
ween
6.9.2025, 18:00 Uhr – Völs 
Friedenssiedlung: Wein-
laubenfest der Fasnachtler 
Völs
11.10.2025, 20:00 Uhr – 
Wattens: Jubiläum der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Wattens

MUSIKKAPELLE VÖLS
5 Jahre Funk, Brass & Party – 
Die Funky Brass House Gang feiert Jubiläum!
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Kann man von Völs aus auf die Zugspit-
ze, den höchsten Berg Deutschlands, 
schauen? Sie würden wetten, das kann 
man nicht? Oh doch, wir müssen uns 
allerdings ziemlich an den Rand unseres 
Gemeindegebietes begeben, nämlich an 
die Grenze zwischen Götzens und Völs. 
Entlang der Mittelgebirgs-Geländekan-
te an der Grenze zwischen Götzens und 
Völs wurde vor einigen Jahren im Zuge 
der Götzener Flurbereinigung (Grundzu-
sammenlegung) ein Weg angelegt, der 
es den Völser Waldbesitzern ermöglicht, 
besser zu ihrem Holz zu kommen. Daher 
wurde er von der Gemeinde Völs mitfi -
nanziert. Von dort oben aus, vom west-
lichen Ende dieses Weges, können wir 
unsere Blicke weit übers Land schwei-
fen lassen, auch bis zur 33 km Luftlinie 
entfernten Zugspitze. Bei klarem Wetter 
und entsprechendem Sonnenstand ist 
sogar das Spiegeln der Fensterscheiben 
von den Gebäuden auf der 2962 Meter 
hohen Zugspitze zu sehen. Man kann 
erkennen, dass sich dort oben auf engs-
tem Raum eine beeindruckende Anzahl 
an Gebäuden befindet und den Platz 
spektakulär „bis auf den letzten Fle-
cken“ ausnützt: drei Seilbahnstationen, 
das „Münchener Haus“ des Alpenver-
eins mit dem Observatorium und dem 
10 Meter hohen Turm, die Zollhütte, das 
Max-Plank-Institut, der Telekom Austria 
& Katastrophenrichtfunk und die Austro 
Control Flugüberwachung. Und mitten-
durch verläuft die Grenze zwischen Tirol 
und Bayern. Die Zugspitze ist der höchs-
te Berg Deutschlands. Ihre zwei Gipfel, 
der Ost- und der Westgipfel, sind Teile 

des Wettersteingrates, der die politische 
Grenze zwischen Deutschland (Bayern) 
und Österreich (Tirol) darstellt. Die Süd- 
und Westhänge sind österreichisch, 
die Nord- und Osthänge sind deutsch, 
ebenso die beiden Zugspitzgipfel. Die 
Hänge dachen sich nach Osten und 
Westen steil ab. 

ZWEI BERGBAHNEN 
VON WELTRANG
Die eine ist die auf der Tiroler Seite hi-
naufführende Seilbahn, sicher eine der 
kühnsten und interessantesten dieses 
Systems. Und die andere ist die von 
Garmisch-Partenkirchen auf den Platt-
ferner führende Zahnradbahn mit der 
weiterführenden Seilschwebebahn vom 
Schneefernerhaus zum Gipfelgrat, die 
zu den interessantesten verkehrstech-
nischen Bauschöpfungen der Welt ge-
zählt werden darf: die Bayerische Zug-
spitzbahn. Wegen der weltberühmten 
Rundum-Fernsicht von der Zugspitze 
aus wurden schon vor dem 1. Welt-
krieg Projekte für eine Bergbahn von 
Garmisch auf die nördliche, also die 
deutsche Seite entwickelt, dann wie-
der nach dem Krieg. In aller Stille war 
zu dieser Zeit von österreichischer Seite 
eine Schwebebahn vorbereitet worden, 
die von Ehrwald aus bis etwa 150  m 
unterhalb des Gipfels in einem Zuge 
führen sollte. Mit dem Bau dieser so 
genannten „Österreichischen Zugspitz-
bahn“ wurde 1925 begonnen, im Juni 
1926 wurde der Betrieb aufgenommen. 
Die „Bayerische Zugspitzbahn“ beginnt 
neben dem Bahnhof Garmisch-Parten-

kirchen in 705 m Seehöhe und wird in 
ununterbrochenem 18.6 Kilometer lan-
gem, eingleisigem Schienenstrang mit 
vier Ausweichstellen bis zum unterirdi-
schen Bahnhof und Berghotel Schnee-
ferner auf 2650 m Seehöhe geführt. Vom 
Bahnhof Schneeferner schwebt eine 
Seilbahn zur Station Zugspitze zwischen 
Zugspitz-Kreuz (2960 m) und Münchner 
Haus. Sie wurde im Mai 1930 in Betrieb 
genommen. Es ist kein Geheimnis, dass 
bei diesem Bahnbau zum Teil Prestige-
gründe maßgebend waren: Die Deut-
schen wollten auf dem höchsten Berg 
Deutschlands ihre eigene Bahn haben. 
Andererseits gehört aber eine Fahrt mit 
der Tiroler Seilbahn wohl zum Schöns-
ten, was man in den Alpen erleben kann. 
Jedenfalls bietet sie touristische Sensa-
tionen, die der bayerischen Tunnelfahrt 
aufs „Platt“ manches voraushaben. Die 
Hauptstrecke der Zahnradbahn führt 
nämlich durchs Innere des Berges, ist 
also, wie es die Tiroler mit dem scharf-
äugigen Wohlwollen des Konkurrenten 
ausdrücken, eine technisch interessan-
te, aber hauptsächlich die Ingenieure 
entzückende „Tunnelkriecherei“. Von 
der österreichischen Talstation der Seil-
schwebebahn ist es hingegen ein „Flie-
gen und Schweben“ über die abenteuer-
lichen Wände des Zugspitzmassivs bis 
fast zum Gipfel hinauf.

GEDANKEN ÜBER DIE STÖRUNG 
DER RUHE AM BERG

„Der eine oder andere der Bergbahn-
fahrer wird beim Verlassen der Kabine, 
sofern er die Wunder, die ihn da an-
stürmen, zu begreifen in der Lage ist, 
vielleicht die Frage tun: War es wirklich 
nötig, die Erhabenheit und Ruhe dieser 
abgeschiedenen Welt durch Menschen 
und Menschenwerk zu stören, damit ei-
nige Schwache, noch mehr Bequeme, 
jedenfalls dem Berge innerlich Fremde 
ihre Sensation bekommen, ohne sich 
das Gipfelglück durch die Mühe des 
Aufstieges verdient zu haben? Sei dem 
wie immer: Wo der Genius eine große Tat 
vollbringt, beugen wir uns vor dem Wun-
der." (Österreichische Illustrierte Zeitung, 
27. Juni 1926, zur Eröffnung der Tiroler 
Zugspitzbahn)

Quellen: Die Wasserwirtschaft 1931, Nr. 
31/32; Neues Wiener Journal, 13. Septem-
ber 1930. 

Zusammengestellt von Karl Pertl

CHRONIK
Ein Blick von Völs auf die Zugspitze samt ihren Bauten

Vom „Dach Deutschlands“, der 2.962 Meter hohen Zugspitze, ist die Fernsicht an 
klaren Tagen bis zu rund 500 Kilometer weit. Foto: Helmut Nendwichund Sand-
inseln
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❚ Du schätzt hüllenloses Baden und in der Sonne liegen? 
❚ Du suchst ein ruhiges und kein überfülltes Schwimmbad?
❚ Du möchtest mit Kindern und Familie bei Sport und Spiel 

entspannen?

Dann bist du bei uns in der Liga Völs richtig. Wir freuen uns 
auf neue Mitglieder, besonders aber auf junge Familien.

Die Liga Völs ist ein exklusiver Freizeitverein am Westrand 
von Völs mit rund 350 Mitgliedern aller Gesellschaftsschichten 
und Altersgruppen, dessen erklärtes Ziel es ist, Geselligkeit 
bei Sport und Spiel, hüllenlos und in gegenseitiger Toleranz 
zu praktizieren. 

WAS BIETEN WIR?
❚ Ein bestens gepfl egtes Schwimmbad
❚ Eine idyllische Liegewiese
❚ Sauna
❚ Zahlreiche Sport- und Spielmöglichkeiten
❚ Kinderspielgeräte, Sandkiste
❚ Trampolin
❚ Ein Fach für deine Liege
❚ Parkplätze
❚ Fahrradabstellplätze
❚ Bar mit Getränken und Snacks
❚ Mitgliederküche mit Kühlschränken, Grillmöglichkeit
❚ Eigenen Geländeschlüssel zum ganzjährigen Zutritt

Du bist neugierig geworden? Gerne kannst du einmal zum 
Schnuppern vorbeikommen. Mehr Infos fi ndest du auf unse-
rer Web-Site www. Liga-voels.com. Das Aufnahmeformular 
fi ndest du im Internet. 

Liga Völs, Buch 2, 6176 Völs, info@liga-voels.com
0677 / 64 06 60 06

LIGA VÖLS
FKK mit Komfort

Der bekannte Konzertorganist Willem Harold Boog aus Zeist 
(NL) ist im Juli wieder bei uns in Völs zu Gast. Nach seinem be-
eindruckenden Konzert im letzten Jahr wird er am Samstag 15. 
Juli 2025 in der Pfarrkirche Völs um 20.00 Uhr ein abwechs-
lungsreiches Orgelkonzert mit neuem Programm zum Besten 
geben. Willem Harold Boog arbeitet seit 1989 als Kirchenmu-
siker für die Oosterkerk in Zeist. Im Jahr 2016 wurde er zum 
Stadtorganisten von Zeist ernannt, 2017 folgte die Königliche 
Auszeichnung zum Ritter im Orden von Oranien-Nassau. Der 
Chorleiter, Komponist und Lehrer ist bekannt durch CD-Auf-
nahmen sowie Rundfunk- und Fernsehsendungen. Neben 
zahlreichen Konzerten in den Niederlanden (darunter das 34. 
traditionelle Orange-Konzert am Königstag und die 33. Interna-
tionale Reihe von Orgelkonzerten Oosterkerk Zeist), Deutsch-
land, England, Kanada und Amerika unternahm er drei euro-
päische Konzerttourneen durch Flandern, Österreich, Polen, 
Ungarn und Italien. Außerdem organisierte er zusammen mit 
der fl ämischen Regierung im Jahr 2023 ein sehr erfolgreiches 
fl ämisch-niederländisches Orgelfestival in Zeist.

Für das diesjährige Konzert in Völs hat der Organist Werke 
von J. Zwart, G.F. Händel, J.S. Bach, S. Karg-Elert, Th. Dubois, 
J. Demessieux und eigene Kompositionen ausgewählt. Der 
diesjährige Orgelabend ist wieder ein Benefi zorgelkonzert, 
dessen Spenden dem Projekt „Kindern eine Chance“ zu Gute 
kommen. Es wird in Kooperation der Evangelischen Kirche Völs 
mit dem Kath. Bildungswerk Völs veranstaltet. Wir freuen uns 
auf zahlreichen Besuch!

Benefi zorgelkonzert 
mit Willem Harold Boog, 
19. Juli, Pfarrkirche Völs
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Von 30. Mai bis 1. Juni 2025 fanden in Frei-
stadt (Oberösterreich) die Österreichi-
schen Meisterschaften der Altersklasse 
U13 statt. Von der Sektion Tischtennis 
des Sportklub Völs wurde Lara Me-
hadzic vom Tiroler Tischtennisverband 
nominiert. Sie ist in vier Bewerben an-
getreten: im Bundesländerbewerb der 
Mädchen, im Einzel und Doppel der 
Mädchen und im Mixed-Doppel. Dabei 
überzeugte Lara mit einer großartigen 
Leistung und konnte mit drei Medaillen 
die Heimreise antreten. 

Am ersten Tag wurde der Bundesländer-
bewerb ausgetragen. Lara spielte zu-
sammen mit Ronja Brix aus Kirchbichl 
in der Vorrunde A gegen den hohen Fa-
voriten Oberösterreich und gegen Salz-
burg. Dabei spielte Lara sensationell auf 
und gewann alle ihre Spiele, wobei sie 
sogar gegen die Nummer 1 Mia Wu und 
die Nummer 3 Schmidtseder (nach 0:2 
Rückstand!) die Oberhand behielt. Da 
auch die Doppel alle gewonnen wurden, 
gewann das Duo TIROL die Vorrunden 
Gruppe A klar. Im Halbfinale ging es 
dann gegen die starke Mannschaft aus 
Niederösterreich mit der Nummer 2 Pau-
la Schultschik. Nachdem das Doppel ver-
loren ging, war unsere Mannschaft mit 
1:2 im Rückstand und stand mit dem Rü-
cken zur Wand. Aber Lara ließ sich davon 
nicht irritieren und gewann auch gegen 
Paula (mittlerweile dreifache Österrei-
chische Meisterin!!) mit 3:1. Nun war auch 
Ronja gefordert und auch sie konnte das 
letzte Spiel gegen Moser gewinnen. Da-
mit war das Finale erreicht, wo sich aber 
das Team Oberösterreich revanchieren 
konnte und gegen unser Team sieg-
reich blieb. TIROL wurde aber Österrei-
chischer Vizemeister in der Mannschaft 
U13. BRAVO und herzliche Gratulation zu 
dieser sensationellen Leistung! 

BRONZE IM DOPPEL UND EINZEL
Im Doppel der Mädchen spielte Lara mit 
der Vorarlbergerin Barbara Häusle. Nach 
einem Freilos in der ersten Runde ging 
es gegen die Salzburger Mädchen mit 
Angstgegnerin Tauber. Aber Lara und 
Barbara schafften die Hürde souverän 
mit 3:1 und standen damit bereits im 
Halbfi nale, wo es gegen das starke Duo 
Gruber/Wu ging. Nachdem es nach vier 
Sätzen 2:2 stand, musst der 5. Satz die 

Entscheidung bringen. Unsere Mädels 
führten 4:1, dann riss aber der Faden 
und Gruber/Wu spielten stark auf und 
konnten den Satz noch an sich reißen. 
Aber die Bronzemedaille war ja schon 
sicher. BRAVO!

Im Einzel der Mädchen war Lara als 
Nummer 6 von einer Medaille recht weit 
entfernt. In der Vorrunde hatte sie kei-
ne Probleme, mit zwei 3:0 Siegen kam 
sie locker ins Achtelfinale, wo ausge-
rechnet ihre Angstgegnerin Tauber aus 
Salzburg auf sie wartete. Aber diesmal 
war Lara auf der Hut und gewann auch 
sicher mit 3:0. Im Viertelfi nale war dann 
die als Nummer 3 gesetzte Lara-Sophie 
Hermann ihre Gegnerin, die sich auch 
als harte Nuss präsentierte. Nach drei 
Sätzen lag Lara mit 1:2 im Rückstand 
und war gefordert. Aber Lara behielt die 
Nerven, spielte taktisch klug und sehr 
konzentriert und gewann die letzten 
zwei Sätzen dann eigentlich sehr sicher. 
Mit Erreichen des Halbfi nales war die 

Medaille schon sicher, aber Lara wollte 
noch mehr. Aber ihre Gegnerin Paula 
Schultschik spielte diesmal äußerst ge-
schickt und zwang Lara immer wieder 
zu Fehlern. Obwohl Lara den ersten Satz 
noch für sich entscheiden konnte, siegte 
Paula dann doch mit 3:1. Paula gewann 
dann auch noch im Finale und wurde 
Österreichische Meisterin. Die Bronze-
medaille für Lara war aber mehr als er-
hofft und ein ganz toller Abschluss bei 
diesem außergewöhnlich erfolgreichen 
Turnier in Freistadt.

Wir gratulieren Lara zu diesem großarti-
gen Erfolg bei der ÖM U13, drei Medaillen 
sind eine ganz tolle Leistung! Mit diesem 
Erfolg hat Lara erstmals die „Schallmau-
er“ von 1000 RC Punkten überschritten. 
Welche Steigerung Lara in diesem Jahr 
geschafft hat, zeigt am besten die Wer-
tung „Rookie of the year„, in der Lara 
über 110% Steigerung geschafft hat und 
die Wertung aller Mädchen aus ganz Ös-
terreich und allen Altersklassen anführt.

SPORTKLUB VÖLS / SEKTION TISCHTENNIS
Drei Medaillen bei Österreichischen Meisterschaften U13: 
Lara Mehadzic überzeugt mit großartiger Leistung

Ronja und Lara mit Betreuerin Agi

Platz 2 – Mannschaft
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Am Samstag, 17. Mai 2025 fanden in den 
beiden Turnhallen der Mittelschule Völs 
die Tiroler Meisterschaften der Alters-
klasse U13 unter der Regie der Sektion 
Tischtennis des Sportklub Völs statt. 
Sektionsleiter Günter Eisele konnte 45 
Kinder (12 Mädchen, 33 Burschen) zu die-
sem Turnier begrüßen. Zur Austragung 
kamen fünf Bewerbe: Einzel männlich, 
Einzel weiblich, Doppel männlich, Dop-
pel weiblich und Mixed-Doppel. Dabei 
wurden auf acht TT-Tischen insgesamt 
nicht weniger als 127 Spiele ausgetragen.

Spielerin des Tages war Lara Mehadzic 
vom Sportklub Völs, die bei allen drei 
Bewerben als Siegerin hervorging. Im 
Einzel der Mädchen ging Lara als klare 
Siegerin hervor und konnte das Final-
spiel gegen Ronja Brix aus Kirchbichl 
mit 3:1 für sich entscheiden. Insgesamt 
musste Lara in diesem Bewerb nur einen 
einzigen Satz abgeben. Dritte wurde in 
diesem Bewerb Sophia Haselwanter, 
ebenfalls vom Sportklub Völs.

Im Doppel der Mädchen gab es nur fünf 
Paare, so wurde dieser Bewerb in der 
Gruppe jeder gegen jeden ausgetragen. 
Hier setzten sich die Favoriten Lara Me-
hadzic (Völs) und Ronja Brix (Kirchbichl) 
klar durch und gaben keinen einzigen 
Satz ab.

Im Mixed-Doppel siegte Lara Mehahdzic
(Völs) mit ihrem Doppel-Partner Tho-
mas Brandner aus Zirl nach einem dra-
matischen Finalspiel gegen Ronja Brix
und Liam Welzel aus Kirchbichl mit 3:2. 
Das war die dritte Goldmedaille für Lara 
bei Tiroler Meisterschaften an einem Tag. 
Mit dem Sieg im Doppel der Mädchen 
bei der Tiroler U19 mit Annabella Mösl 

und dem Tiroler Meistertitel bei der Ti-
roler U15 im Einzel der Mädchen konnte 
Lara heuer insgesamt fünf Goldmedail-
len bei Tiroler Meisterschaften gewin-
nen. Bravo und herzliche Gratulation zu 
dieser großartigen Leistung!

ZWEI TIROLER VIZEMEISTER FÜR 
ANNABELLA MÖSL BEI TIROLER U17
Am Sonntag, 18. Mai 2025 fanden in den 
beiden Turnhallen der Mittelschule Völs 
die Tiroler Meisterschaften der Alters-
klasse U17 unter der Regie der Sektion 
Tischtennis des Sportklub Völs statt. 
Sektionsleiter Günter Eisele konnte 26 
Kinder und Jugendliche (9 Mädchen, 17 
Burschen) zu diesem Turnier begrüßen. 
Zur Austragung kamen fünf Bewerbe: 
Einzel männlich, Einzel weiblich, Doppel 
männlich, Doppel weiblich und Mixed-
Doppel. Dabei wurden auf acht TT-Ti-
schen insgesamt nicht weniger als 80 
Spiele ausgetragen.

ANNABELLA ÜBERRASCHT 
MIT ZWEI FINALE
Durch die Erkrankung von Thomas Fels
musste für Annabella Mösl vom Sport-
klub Völs erst ein neuer Partner für das 
Mixed-Doppel gefunden werden. Mit 
Ole Lorenz aus Kirchbichl scheint sie 
jedenfalls den richtigen gefunden zu 

haben. Schon im ersten Spiel gegen die 
Nummer drei des Turniers überraschten 
die beiden mit einem klaren 3:0 Sieg. 
Im Halbfi nale ging dann der Erfolgslauf 
weiter mit einem 3:1 gegen Jovanovic/
Weinmayer und erst im Finale war die 
Nummer eins des Turniers zu stark und 
sie mussten mit 1:3 den Sieg den Favori-
ten aus Kirchbichl überlassen. Aber die 
Silbermedaille für Annabella im Mixed-
Doppel war eine tolle Überraschung. 

Knapp an der nächsten Sensation vor-
beigeschrammt sind dann Annabella 
Mösl und Lara Mehadzic im Doppel der 
Mädchen. Nach zwei klaren 3:0 Siegen 
fehlte für den Tiroler Meister nur noch 
ein Satz gegen die hohen Favoriten 
Kurzthaler/Schaubmair aus Kirchbichl, 
was aber leider nicht gelingen wollte, 
2:3 eine sehr knappe Niederlage, aber 
Silbermedaille im Doppel der Mädchen 
war schon die zweite Silbermedaille für 
Annabella. Bravo! Und als Draufgabe hol-
te Lara Mehadzic (Völs) auch im Einzel 
der Mädchen noch eine Bronzemedaille. 
Hier haderte Annabella in den Gruppen-
spielen mit zwei knappen 2:3 Niederla-
gen, wobei sie die einzige Spielerin war, 
die der späteren Siegerin Clara Kurztha-
ler zwei Sätze abringen konnte.

Insgesamt konnten die Spielerinnen 
der Sektion Tischtennis bei fünf Tiroler 
Meisterschaften insgesamt 21 (!) Me-
daillen gewinnen: 7x Gold, 8x Silber und 
6x Bronze. Das ist das beste Ergebnis 
seit vielen, vielen Jahren, bei den Mäd-
chen das beste Ergebnis überhaupt in 
der 45-jährigen Geschichte des Sektion 
Tischtennis.  
 Günter Eisele, 
 Sektionsleiter Tischtennis

SPORTKLUB VÖLS / SEKTION TISCHTENNIS
3x Gold für Lara, 2x Silber für Annabella:
Lara Spielerin des Tages bei Tiroler Meisterschaft U13




